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elmshavmer TaaMtt
UNö

Bestei»,, «,
«uf da » ^Tageblatt ", welche» mit
Nurnah « « Montag » täglich erscheint
nehmen all » Kafferl . Postämter zum
P « i» von Mk. 2,25 ohne Zuster »

lung »gebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei in » Hau » gegen

Lorau »be,ahlung , an .

amtlicher
« hmen autwärt » all « » nnoneen -
Büreaut , in Wilhelmshaven dir
Expedition entgegen , und wird di»
5 gespalten » Sorpu »,eil « oder der«»
Rau « für hiestge Inserenten mit
10 Pf ., für Nutwärtig « mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Ne-aktüm u. Expedition : K^ npnmenstraße Ur. 1.
- etliches « kW str siimtlichk Kaiser!.. Km, !. ». ftädt. KehSr!>k,. sowie sm die Geweiade» KeiKadWe« >. Ka»t.

Inserate für die laufende Nummer » erde« dis spätesten» Mittag» L Uhr entgegengenomme» ; grShere » erde» vorher erdete ».

^ 114. Sonntag , dm 17. Mai 1891. 17. Jahrgang .

Zun « Pfingstfest 18Y1.

hold erscheint nach all ' den Zeiten ,
Die wie ein Alp das Herz bedrückt,
Der Lenz mit seinen Herrlichkeiten !
Viel tausend Knospen , hoch beglückt
Von seines Kusses heißem Hauche
Erschlossen sich in holder Scham ;
Dazu singt aus dem Fliederstrauche
Frau Nachtigal so wonnesam ! . . .

In Blüthen stehn die Apfelbäume ;
Maiglöckchen winkt zum Waldeshang ;
Da steigen längst verschollne Träume
Herauf mit alter Lieder Klang ; .
Da weht durchs Herz ein still Vergessen
Von trüber Noth und Werktagsqual —
Und nur , was es an Glück besessen ,
Weckt rings der Zauber noch einmal ! . . .

Von allen Pforten grüßen Birken ,
Lin Festglanz ruht auf Stadt und Land :
D , heil '

ger Geist , das ist dein Wirken ,
Du bist' s , der alle Zwietracht bannt !
Zieh denn , ein Tröster , deine Bahnen :
Der Hoffnung Füllhorn schütte aus ;
Des Glaubens Krönung laß uns ahnen ;
Die Liebe pflanz

' in jedes Haus !

Thau aus in deinen Himmelsflammen
Die Herzen , die der Haß umeist ;
Und schmilz, was uneins ist , zusammen ,
Du gottgesandter heil ' ger Geist I
Zu Freunden wandle , die geschieden,
Füll

'
jeden Abgrund , der noch klafft ;

Zum Kampfe — doch zum Kampf um Frieden .
Rüst uns mit deiner Wunderkraft I —

Schallt auch der Hetzruf der Parteien
Noch geltend durch die Lande weit ;
Entbrannt , noch eh

' die Festesmaien
Verwelkt , aufs neue Streit um Streit ;
Wir wollen zweifeln nicht und zagen !
Wie grell auch rings die Funken sprühn :
Es muß in fernen Frühlingstagen
Sin Pfingstfest der Vollendung blühn I

Alwin Römer .

Deutsches Reich .
Berlin , 15 . Mai . (Hof - und Personal - Nnchrichten . ) Der

'aiser wohnte heute Morgen von 9 Uhr ab der Besichtigung des

ehr -Jnfanterie -Bataillons (Kommandeur Major v . Brun ) , der

interoffiziersschule (Kommandeur Major von Reibnitz ) und des
larde -Jäger -Bataillons ( Kommandeur Oberstlieutenant Graf von
-r Goltz ) bei . Die Vorstellung geschah auf dem Bornstedtcr
elde . Um den obersten Kriegsherrn waren die direkten Vorge -

tzten , die MilitSrbevollmächtigten und eine große militärische

mgcbung . Diese Besichtigung des Lehr -Jnfanterie - Bataillons

Lchnurparade genannt ) berechtigt bekanntlich zur Anlegung der

uszeichnungsschnur auf den Achselklappen aller zum Lehrbataillon
vnmandirten Mannschaften . Im Laufe der Besichtigung wurde
rs Leib - Garde -Hufaren -Regiment allarmirt . Der Kaiser trug
le Uniform des Garde -Jnger -Bataillons .

— Als der Kaiser heute Nachmittag in der russischen Troika
on Potsdam nach Westend zum Blumenkorso fuhr , scheuten die

fferde beim Voibeimarschieren einer Truppen -Abtheilung und

kanten gegen einen Baum . Die Deichsel wurde beschädigt , der

aiser blieb aber glücklicherweise unversehrt , Allerhöchstderselbe

erließ mit seinem Adjutanten den Wagen , setzte nach kurzer Zeit
e Fahrt in einem anderen Wagen fort und traf gegen 4 Uhr
: Westend ein . . „ . ,

— Ueber die Reise des Kaisers nach Holland me det die

ülieuwe Rotterdomsche Courant " Folgendes : Der Kaiser von

e ckschland wird im Juni unser Land besuchen . Er kommt
^
. it

iner Dacht in Ymuiden an , wo er durch ein niederländisches

eschwader empfangen werden wird , welches aus den drei

chraubendampsern „ Königin Emma "
. „ Van Galen " und „ Johan

llllem Friso " der Panzerdeckkorvette „ Sumatra , drei Ramm -

Wen und einem Ramm -Monitors bestehen soll . Der hollan -

ijche Vize -Admiral F . B . A . de Josselin de Jong wird das Ge -

hwader
KmmanRreMt ^ Rücktrittsgesuch des preußischen Eisen-

chnministers v . Maybach genehmigt . , . „ .
— Der Ausschuß der Peters -Stiftung hat nach der „ Köln ,

ig . " Herrn Oskar Borchert das Kommando der Expedit on an

n Viktoria -See behufs Anlegung einer Schiffsbauanstalt und

lnousschaffung des Petersdampsers übertragen .

— Der deutsche Afrikareisende Karl Lohse ist , nach der „ Kln .
Ztg "

, in der unter italienischer Verwaltung stehenden Stadt
Massauah am Rothen Meere ermordet worden .

— Dem Reichstagssbgeordneten Stölzel , welcher wegen Be¬
leidigung zu einer dreimonatlichen Gefängnißstrafe verurtheilt
worden war , ist die Strafe im Gnadenwege erlassen worden .

— Gestern und heute fanden unter dem Vorsitze des
Reichskanzlers v . Caprivi Sitzungen des Staatsministeriums statt .

— Die tonangebenden russischen Blätter verrathen eine arge
Verstimmung über das Scheitern der neuesten russischen Anleihe
infolge des Rücktritts der Firmen Rothschild .

— In den ersten vier Monaten nach dem Inkrafttreten des
Jnvaliditäts - und Altersversicherungsgesetzcs sind im Ganzen 111 447
Ansprüche auf Bewilligung von Altersrente erhoben worden . Von
diesen wurden 59 456 anerknnat , 8515 zuruckgewiesen und 1082
auf andere Weise erledigt . Die höchste Zahl der Anmeldungen in
den verflossenen 4 Monaten entfällt auf Schlesien , nämlich 12 570 ,
dann folgen Ostpreußen mit 904l , Brandenburg mit 8988 , Rhein¬
provinz mit 7027 , Hannover mit 6773 , Sachsen -Anhalt mit 6673 .
Auf die acht Anstalten des Königreichs Baiern kommen 11 048
Anmeldungen , auf Sachsen 4838 , auf Württemberg , Baden , Hessen ,
beide Mecklenburg und Elsaß -Lothringen 23 >3 , 2332 , 2387 , 2629 .
3656 usw . Es sind dies Zahlen , welche für sich selbst sprechen .

— Ueber die bösen Folgen des letzten Bergmannsstreiks wird
berichtet : Die Zahl der gemaßregelten Bergleute beträgt annähernd
200 ; die Unverheiratheten ziehen in die Heimath , die Verheiratheten
befinden sich in großer Noth , da die Unterstützung der arbeitenden
Kameraden fehlt . Alle Zechen weisen die entlassenen Arbeiter ab .

— Durch Erlaß vom 5 . d . M . hat das Ministerium für
Elsaß -Lothringen bestimmt , daß vom 1 . April 1892 ab sämmtliche
kirchlichen Organe und Synagogen -Verwaltungen im schriftlichen
amtlichen Verkehr sich der deutschen Sprache zu bedienen
haben . — Nach der Franks . Ztg . hat das Ministerium die Ver¬
breitung der französischen Zeitung Le Proletäre für das Reichs¬
land verboten .

— Der „ Dziennik Pozn . " spracht die Erwartung aus , daß
dem Zugeständnisse betreffs Erthetlung polnischen Privatunterrichts
bald die Einführung des Polnischen als pfltchtmäßiger Lehrgegen¬
stand in die Volksschulen für polnische Kinder folgen werde . Herr
o . Jazdzewsli hatte wenigstens nur staatliche Unterstützung für den
Privatunterricht gefordert . Man sieht , mit dem ersten Schritte
rückwärts auf der Bahn der Zugeständnisse ist auch der Weg für
erneute Agitationen eröffnet .

— Interessant sind die Aeußerungen des Sswjet über die
Eröffnung der französischen Ausstellung , welcher u . A . sagt : „ Der
Anfang des jetzigen Jahrhunderts brachte Moskau eine feindliche
französische Armee unter dem genialsten Fcldherrn , den je die Welt
gesehen hat ; das Ende desselben bringt den Moskowitern eine
französische Manufakturausstellung — die reifsten Früchte des zum
Wohle der Menscheit arbeitenden Frankreichs . Wenn sogar der
Krieg von 1812 es nicht vermocht , Frankreich dauernd mit Ruß¬
land zu entzweien , so werde die nunmehrige französische Ausstellung
in Moskau in hellster Deutlichkeit davon zeugen , wie viel Momente
für eine ewige gegenseitige Freundschaft zwischen den beiden großen
Nationen vorhanden sind .

— Dem Vernehmen nach haben die kommissarischen Ver¬
handlungen im Retchsgesundheitsamte über die Regelung des
Verkehrs mit Giften zu einem positiven Resultat geführt . Es ist
ein kleinerer Gesetzentwurf ausgearbeitet worden , welcher die
Unterlage für die verordnungsmäßig : Regelung der Frage abgeben
soll . Ter betreffende Gesetzentwurf hat zwar noch einige weitere
Stadien zu durchlaufen , mau darf es jedoch als ziemlich wahr¬
scheinlich betrachten , daß er dem Reichstage bei dessen Wieder -

zusammentrit im Herbste des laufenden Jahres zugehen wird .
Bremen , 15 . Mai . Die Nat .-Ztg . meldet : „ Als Nachfolger

des Ministers von Maybach kommt bis jetzt nur der Präsident
der Eisenbohndirektion in Hannover , Thielen , in Betracht . Wenn
in einzelnen Zeitungen wieder , wie bei früheren ähnlichen Anlässen ,
der Generaldirektor der Kruppschen Werke , Herr Jencke , als Kan¬
didat mit oder ohne Aussichten genannt wird , so genügt es zur
Kennzeichnung der Willkürlichkeit einer derartigen Konjektur daran

zu erinnern , daß Herr Jencke zu den Leitern des Zentralverbandes

deutscher Industrieller gehört , und an die derzeitige Stellung dieser

Vereinigung zur Regierungspolitik . Auch der früher wiederholt

aufgetauchte Gedanke , einen General , v . d . Golz oder von Keßler ,

zum Minister der öffentlichen Arbeiten zu ernennen , ist offenbar

ausgegeben . "

Hannover , 14 . Mai . Rittmeister von Heyden -Linden von
den Königsulanen

'
erhielt heute auf der Vahrenwalder Haide wegen

des schneidig ausgeführten Rittes seiner Eskadron den Rothen
Adlerorden 3 . Klasse .

Elbing , 13 . Mai . Ter Kaiser trifft in Elbing zum Be¬

suche der Werft Schichau
's am 19 . Mai ei » , fährt dann nach

Königsberg und trifft Nachmittags beim Grafen Dohna - Schlobitten

zur Jagd ein .
Königsberg i . Pr . . 14 . Mai . Nach einer heute Nachmittag

eingegangenen offiziellen Mittheilung verbleibt es bei dem für die

Enthüllung des Denkmals des Herzogs Albrecht in Preußen an¬
beraumt gewesenen Termin . Se . Majestät der Kaiser wird zur
Theilnahme an der Enthüllungsfeier am 19 . d . M . hier eintreffen .

Königsberg , 14 . Mai . Oberpräsident v . Schlieckmann

ist gestorben . Derselbe , 1835 geboren , ist nur 56 Jahre alt ge¬
worden . Geboren in Magdeburg , hat er rasch die Verwaltungs¬

lausbahn zurückgelegt . 1878 war er Stellvertreter des Berliner

Polizeipräsidenten , 1881 Uuterstaatssekretär im Ministerium des

Innern , 1882 wurde er Oberpräsident der Provinz Ostpreußen .

Karlsruhe , 15 . Mai . Prinzessin Elisabeth von Baden ist
heute früh gestorben . — Die Verstorbene ist eine Nichte des regie¬
renden Großherzogs , geboren 1835 und unvermählt .

Preußischer Landtag .
Herrenhaus .

Berlin , 14 . Mai . Das Herrenhaus erledigte heute neben
einigen kleinen Vorlagen die Landgemeindeordnung . Trotz des
Widerspruchs des Ministers des Innern wurde die Wahl der Ge¬
meindevorsteher auf 12 Jahre (statt aus 6 Jahre angenommen und
die Oeffentlichkeit der Sitzungen der Gemeindeversammlung und
Gemeindevertretung erheblich eingeschränkt . Die Vorlage geht an
das Abgeordnetenhaus zurück . Das Herrenhaus soll erst im Juni
wieder zusammentreten .

Au - laud .
Wien , 15 . Mai . Nach Priavatmeldungen aus Corfu ist

daselbst der Belagerungszustand verhängt . Der Statthalter und
der Bürgermeister wurden abgesetzt .

Wien , 15 . Mai . Die „ Politische Korresp . " meldet auS
Athen : Die griechische Regierung entsandte neue Truppen nach
Corfu und ordnete eine strenge Bestrafung der Unruhestifter an .
Von den Maßnahmen wird eine baldige Beruhigung erwartet . —
Aus Athener Regierungskreisen wird versichert , die Berichte der

auswärtigen Blätter über die Vorgänge in Corfu seien vielfach
übertrieben und entstellt .

Prag , 15 . Mai . Die Landesausstellung wurde heute Vor¬
mittag durch den Erzherzog Karl Ludwig eröffnet .

Brüssel , 15 . Mai . Am Spätabcnd zogen mehrere Arbeiter¬
haufen , die Marseillaise singend , durch die Straßen der Stadt und

zertrümmerten an einigen Stellen die Fensterscheiben . Die Polizei
zerstreute die Tumultuanten mit Säbelhieben und nahm mehrere
Verhaftungen vor .

Brüssel , 15 . Mai . Die Arbeiter der großen Gasanstalt ,
welche die ganze Stadt mit Gas versieht , haben die Arbeit nieder¬
gelegt . Eine Abtheilung Grenadiere hält die Anstalt besetzt. Am
heutigen Abend wird die Stadt noch mit Gas erleuchtet werden
können .

Lüttich , 15 . Mai . Der Streik ist in der hiesigen Umgebung
als beendet zu betrachten , heute streiken nur noch 300 Arbeiter .
Auch in den Koylenwerken der anderen Bezirke macht sich eine
wesentliche Besserung bemerkbar , so daß man hofft , der Streik
werde Dienstag beendet sein . Unter dem Thor einer Werkstatt
in Wasmes explodirte in der vergangenen Nacht eine Dynamit¬
patrone ; der verursachte Schaden ist jedoch nur unerheblich .

Paris , 15 . Mai . Dem heute aus Anlaß der glücklichen
Errettung des Großfürsten -Thronfolgers in der hiesigen russischen
Kirche stattgehabten Gottesdienste wohnte als Vertreter des Prä¬
sidenten Carnot Oberst Lichtenstein und als Vertreter des Mi¬
nisters des Aeußeren , Ribot , Graf d'Ormesson bei .

London , 13 . Mai . Der cxecutive Rath der deutschen Aus¬
stellung beschloß, infolge eines Arrangements mit dem Präsidenten
des Ehrenvorstandes , die Gesuche jener deutschen Geschäfte ersten
Ranges entgegen zu nehmen , die den Erfolg der Ausstellung be¬
zweifelten , daher bis jetzt gezögert , um einen Raum nachzusuchen .
Alle Gesuche müssen vor Ende Mai dem Rathe in London über¬
sandt werden .

London , 14 . Mai . Großes Aufsehen erregtes , daß in
Dunmore (Gallway ) ein Geistlicher mehreren bekannten Anhängern
Parnells die Kommunion nicht ertheilen wollte .

Madrid , 15 . Mai . Aus Tanger wird telegraphirt , daß
der Sohn des verstorbenen englischen Gesandten in Marokko ,
am 12 . Mai plötzlich auf der Straße von einer Maurenbande
angegriffen und schwer verwundet worden sei . Mr . Green
flüchtete in das Haus der deutschen Gesandtschaft , das dem Orte
des Angriffs am nächsten lag . Einer der Angreifer , der von
Soldaten festgehalten wurde , wurde von seinen Komplicen ge¬
waltsam befreit . Der englische Konsul hat eine Untersuchung an¬
geordnet und verlangt vollständig Genugthuung .

Petersburg , 15 . Mai . Es steht nun fest , daß der Ur¬
heber des gegen den Großfürst -Thronfolger verübten Attentats
ckner der Polizisten war , welche dem Großfürsten persönlich als
Sicherheitswache beigegeben waren . Das Attentat wurde aus re -
ligösem Fanatismus vollführt . Nicht der Prinz Georg von Grie¬
chenland versetzte dem Attenthäter einen Stockhieb , sondern die
eigenen Kameraden der japanischen Polizei schlugen ihren Genossen
nieder . Ter griechische Prinz parirte mit seinem Stocke den zwei -
len Hieb , den der fanatische Attentäter gegen den Kopf des Groß -
sürst -T . ronfolger zu führen im Begriffe stand . Die Wunde des
Letzteren befindet sich vorn an der rechten Stirnseite .

Marine .
8 rr, . L/iui . ^ >. «aart "

Komdt . Kapt . z . S . Aschenborn , „ Preußen ' , Komdt . Kapt . z S . Koch , Hab«
heute Morgen 6 Uhr den hiesigen Hasen verlaßen und sind nach Kiel in Sei
gegangen . Poststation bis aus Weiteres Kick . — S . M . Kreuzerlorveüe „ Priores
Wilhelm " und 8 . M . Aviso „ Jagd " sind nach Beendigung ihrer Uebungssahri
heute aus hiesiger Rhede zurückgelehrt . Nachdem die obenerwähnten zum
UebunaSgeschwader gehörigen Panzerschiffe nach Kiel abgegangm , befinden sich
in unserem KriegShafen bezw . aus Rhede z. Zt . noch folgende in Dienst befind -
liche s . M . Schiffe rc . und zwar : Art .- Schulsch . „ Mars " nebst Tender Hat, "
Panzerszg . „ Sieg,rieb

' und „ Bremse "
, die 11 . Reservedivision , bestehend au »

den Panzerfahrzeugen „ Mücke " — Stammschiff „ Viper " Salamander "
„ Lamaeleon "

, II . Torpedoboots - (Reserve - ) Division , bestehend aus dem Towed »:
dwisionsboot ,O 2 " und S Torpedoboote , Schultorpedoboote 8 6 " 8 23 "
Kreuzeikoroett « „ Prinzeß Wilhelm "

, Aviso „ Jagd " . — Der Kommandant K

MM" Des Pfingstfestes wegen erscheint die nächste Nummer Dienstag Abend . "ME



z Kiel , 5 . Mai . Der auf der hiesigen Werft der SchiffSbau -Altien -
Gefellschaft „Germania " neu erbaute Aviso „Meteor " wurde behufs Abhaltung
von Probefahrten heute iu Dienst gestellt. Die Indienststellung dieses Schiffes
ist insofern von Bedeutung als es der erste und der Aviso „Meteor " zur Zeit
das schnellste Schiff unserer Marine ist, da dasselbe die bedeutende Fahrge¬
schwindigkeit von ca . 24 Seemeilen pro Stunde erreicht. Der „ Meteor "

, dessen
Bau im Dezember 1888 begann , ist mit bemerkenSwerther Schnelligkeit fertig
gestellt worden , da schon im Januar v . I . der Stapellauf erfolgen konnte . Wie
erwähnt , gehört das Fahrzeug der Klaffe der Avisos , das heißt , derjenigen Schiffe
an , welche im Geschwaderverbande zur Befehlsübermittelung zwischen den ein¬
zelnen Schiffen und zur Rekognosztrung verwendet werden . Zur Erreichung
dieses wichtigen Zweckes ist eine besonders große Mafchinenkraft und Schnellig¬
keit Hauptersorderniß Der „Meteor " ist in der Wasserlinie 80 Meter lang und
9,5 Meter breit . Der Tiefgang beträgt 3,5 Meter . An Maschinen besitzt das
Schiff zwei vertikale dreifache Expansionsmaschinen , w iche räumlich getrennt
sind und unabhängig von einander arbeiten können . Die Mascbinenlrast ist
für das klcrne Fahrzeug eine außerordentlich große , sie beträgt övov indizirte
Pferdelräste , welche sich auf 2 dreiflügelige Schrauben vertheilen . Zum Ber¬
gleiche sei angesührt , daß die Maschinen des größten Panzerschiffes der Marine

„König Wilhelm "
, dessen Deplacement 97S7 Tons beträgt , nur 8000 Pserde -

kräfte entwickeln . „Meteor " enthält 950 Tons Raumgehalt . — Die in Sport -

krcisen wohlbekannten Marineyachten „Lust" , „Liebe" und „Wunsch " gelangten
hellte zur Indienststellung . — Das Vermessungsfahrzeug „ Nautilus " ist gestern
in Stralsund eingetroffen , woselbst das Schiss bis zum 20 . d . Mts . verbleiben
und dann die Vermessungsaufgaben wieder aufnehmen wird .

Geestemünde , 14 . Mal . KontreadmtralMhomsen traf heute
von Wilhelmshaven hier ein , um eine Besichtigung der Forts
vorzunehmen .

Kiel, 15 . Mai . In einer am Sonnabend , den 2 . Mai , Hier¬
selbst im Marine -Offizier -Kasino stattgehabten außerordentlichen
Generalversammlung hat der Marine -Regatta -Verein seine Auf¬
lösung als solcher beschlossen, da Se . Majestät der Kaiser demselben
an diesem Tage den Namen „ Kaiserlicher Jachtklub " zu verleihen
geruhte . Der neue Klub ist sogleich mit der ansehnlichen Stärke
von 505 Mitgliedern mit 40 beim Verein registrirten Sportfahr¬
zeugen ins Leben getreten , Zahlen , die schon äußerlich dokumentiren ,
welch kräftig emporstrebenden Aufschwung der von diesem hervor¬
ragenden Jachtklub repräsentirte Segelsport in Deutschland nimmt .
In den Vorstand des Kaiserlichen Jachtklubs sind für das laufende
Geschäftsjahr gewählt die Herren : Kontreadmiral von Reiche
Vorsitzender , Kapitän zur See Bendemann stellvetretender Vor¬
sitzender , Kammerherr Graf Hahn , Schriftführer , Kapitän -Leutnant
Lilie , stellvertretender Schriftführer , Professor Busley , Kassenfüh¬
rer , und Gutsbesitzer von Schiller , stellvertretender Kassenführer .

(N . O . Z .)
Kiel , 15 . Mai . Mit der Ausschachtung des Grundes für die

beiden , Ecke Lornsen - und Adolfstraße zu erbauenden großen
Marinegebäude , in welchen fast sämmtliche hiesige Kommando - und
Verwaltungsbehörden der Marine untergebracht werden sollen ,
hat man begonnen . Die Herstellung dieser mächtigen Gebäude ,
deren Bauzeit auf zwei Jahre bemessen ist, ist auf 1 ^ Mill . Mk .
veranschlagt .

Newyork , 15 . Mai . Eine Depesche aus Acapulco meldet :
Der chilenische Kreuzer „ Esmeralda " erwartet den Dampfer „ Jtata "
in Acapulco . Das amerikanische Kriegsschiff „ Charleston " wird
stündlich erwartet . Die Mannschaften des „ Charleston " und der
„ Esmeralda " sind voller Kampfbegier .

Lokales .
Wilhelmshaven , 16 . Mai . Wieder einmal ist Pfingsten ,

das herrliche Fest des Maien , herangekommen ! Wald und Feld ,
Baum und Strauch stehen in üppiger Pracht und es ruft die
ganze Natur dem Fest ein duftendes freies „ Willkommen " zu .
Wohl ein Jeder hofft , das Fest auch durch Sonnenschein begünstigt
zu sehen , auf daß die Freuden , welche an dieses liebliche Fest
geknüpft werden , so recht zur Geltung kommen mögen . Wer z . B .
steigt am Pfingstmorgen nicht aus dem Alltagsleben heraus , um
im Maienmorgen einen Ausflug re. zu veranstalten . Hierfür ist
auch diesmal bestens gesorgt ; denn den Ausflüglern werden als
Endziele die verschiedenen Gartenlokalitäten hier und in der Um¬
gegend mit den veranstalteten Konzerten erfreuen . So findet am
1 . Feiertage früh Streichkonzert der Kapelle des Kaiser ! . 2 . See¬
bataillons in D . Winters Mühlengarten , bei ungünstiger Witterung
im neuerbauten Konzertsaale statt , desgleichen im Banter Schlüssel ,
sowie in Rost 's Garten in Heppens . Ferner wird am Nachmittag
im Mühlengarten ein weiteres großes Konzert stattfinden . Im
Park wird am 1 . Feiertage Nachmittags die Kapelle der 2 . Ma -

trosen -Division , weiche , in Hamburg mit glänzendem Erfolge Lor¬
beeren der Kunst erntend , nun wieder zurückgekehrt ist, musizieren .
Das Programm ist für letzteres Konzert äußerst fein zusammen¬
gestellt . Bei schlechtem Wetter findet dieses Konzert ebenfalls
im Saale statt . Weitere Konzerte am 1 . Feiertage Nachmittags
finden im Volksgarten zu Kopperhörn , sowie im Tiesler ' schen
Saale zu Sedan statt . In Arnolds Arbeiter -Hotel ist für Selbst¬
musizierende durch zwei bereitstehende Pianos bestens gesorgt . Auch
ist an dieser Stelle für Ausflügler das Schweizerhäuschen des
Herrn Smidt im Kvmmissionsgarten bestens zu empfehlen . Zum
Schluß möchten wir auch noch des schönen Gartens der Wilhelmshöhe
erwähnen . — Auswärts finden an den Feiertagen im Vareler Kaffee¬
hause Konzerte der Marinekapelle mit am 2 . Feiertage folgendem Balle
statt . Desgleichen steht ein Konzert in Burg Knyphausen für den
1 . Tag bevor . — Hoffen wir also , daß das Pfingstfest durch
schönes Wetter begünstigt sei , und somit rufen wir unseren Lesern
zu : „ Vergnügte Feiertage ! "

* Wilhelmshaven , 16 . Mai . Gestern weilte hier ein Ver¬
treter der Dampfergesellschaft , welche die Fahrten zwischen hier
und Helgoland zu übernehmen gedenkt , um mit dem Magistrate
Weitere Verhandlungen zu treffen . Hoffentlich wird die Dampfer¬
verbindung zu Stande kommen , was umsomehr zu wünschen wäre ,
da es um die Geschäftsverhälnisse hier im Sommer im Allgemeinen
nicht sehr glänzend bestellt ist.

* Wilhelmshaven , 15 . Mai . Aus Geestemünde wird über
die Dampferverbindung zwischen Wilhelmshaven und Helgoland
folgendes gemeldet : Die Dampfschifffahrtsgesellschaft „ Hansa " wird
in diesem Sommer eine regelmäßige Passagierfahrt zwischen Geeste¬
münde -Helgoland und Wilhelmshaven - Helgoland einrichten . Nach
vorläufiger Feststellung werden wöchentlich von jedem der beiden
Ausgangsorte zwei Fahrten gemacht werden . Für diese Fahrten
hat die „ Hansa " einen neuen Dampfer auf Tecklenborgs -Werft
Hierselbst bauen lassen , der so eingerichtet ist, daß er im Winter
auch als Schleppdampfer Verwendung finden kann . Die statt¬
gefundene Probefahrt dieses Dampfers , der den Namen „ Helgo¬
land " führt , ist sehr günstig verlaufen . Der Dampfer lies durch¬
schnittlich 11i/z Meilen in der Stunde .

* Wilhelmshaven , 16 . Mai . Ein bedauerlicher Unglücksfall
ereignete sich heute Nachmittag in unserem neuen Hafen . Vier

Matrosen fuhren in einem Kahn auf demselben herum , wobei das

Fahrzeug zum Kippen kam und die Insassen in das Wasser fielen ;
einer der Matrosen verschwand leider in der Tiefe . Die sofort

ang >wellten Versuche zum Auffinden der Leiche sind im Gange .

-e- Wilhelmshaven , 16 . Mai . Ein überaus imposante Schau¬
spiel , welches das sogenannte Nachtschießen vor den hiesigen Forts rc .
mit sich bringt , konnte man auch wieder an den letztvergangenen
Abenden beobachten , begünstigt durch die angenehme Lufttemperatur
und stillen Nächte . Nicht nur für den in entsprechender Nähe
sich aufhaltenden Beobachter , sondern auch für den auf Kilometer Ent¬

fernten ist die Einwirkung dieses Experiments erhebend . In
letzterer Entfernung kann man wahrnehmen , wie durch das Ab¬

feuern der Geschütze, den Himmel röthend , der Abgangsort des

Geschosses angegeben wird , ferner wie letzteres , nachdem auf den

Schein erst einige Minuten später der Schuß an das Ohr des

Fernstehenden dringt , das Geschoß , gleich fernem Donnergeröll ,
auf dem Wasser hingleitet , um am Zielpunkt mit dumpfem Schall ,
wie es scheint , zu krepiren . Das inzwischen fortwährende Auf¬

steigen der verschiedenfarbigen Raketen re. mit ihren theilweise
unzählig auslaufenden Kugeln verleiht dem Auge einen schönen
Anblick . Und so wird dem Auge wie Ohr durch ein derartiges
Nachtschießen ein schöner Genuß bereitet .

* Wilhelmshaven , 16 . Mai . Seitens des Herrn Professors
Dr . L . Hirt an der Universität in Breslau sind der Kaiserlichen
Werft 500 Exemplare „ Gesundheitslehre für die arbeitenden

Klassen " zugesandt und unter die verheiratheten Arbeitern vertheilt
worden .

8 Wilhelmshaven , 15 . Mai . Heute -überraschte uns ein imSchau -

enster der Firma Toel und Voege ausgestelltes zierliches Kunst¬
werk , ein Ofenschirm . In einem geschmackvoll geschnitzten Rahmen
ist eine auf gelbem Kongreßstoff ä jour gearbeitete Stickerei ein¬

gespannt , welche sowohl durch die Zeichnung wie auch die herr¬
liche und doch maßvolle Ausführung eine hohe künstlerische Be¬

gabung verräth . Auf Befragen erfuhren wir , daß die Zeichnung
und Ausführung der Stickerei eine Arbeit der im Letteverein aus¬

gebildeten Industrie -Lehrerin Fräulein A . F . von hier ist . Der

Rahmen ist nach einem Entwurf des Architekten Vandale in Ra¬

thenow durch den Bildhauer und Kunstschnitzer Kuhnert in Genthin
ausgeführt . Wir wollen nicht verfehlen , auf diese Kunstarbeit
hiermit aufmerksam zu machen .

Wilhelmshaven , 15 . Mai . Wir haben Veranlassung , auf
das strasbare Thun des Einsenders falscher Verlobungsanzeigen
behufs Veröffentlichung durch die Zeitung hinzuweisen . Sollte der
oder die Einsenderin einer solchen erdichteten Verlobung zur Kennt -

niß der Betheiligten gelangen , so winkt nach erfolgter Anzeige dem

Urheber eine empfindliche Freiheits - oder Geldstrafe . Man mag
sich deshalb hüten , solchen später zu bereuenden Scherz zu treiben ,
der für beide Theile unangenehme Folgen hat .

Wilhelmshaven , 15 . Mai . Mit der nächsten Seeschiffer -

prüfung für große Fahrt wird in Leer am 25 . Mai d . I . und
mit Seesteuermannsprüfungen in Emden am 8 . Juni , in Leer
am 15 . Juni und in Geestemünde am 22 . Juni d . I . begonnen
werden . In Verbindung mit der Prüfung in Geestemünde wird
eine Seeschtfferprüfung für große Fahrt stattfinden .

Z vant , 16 . Mai . In der gestern Abend in Frau Witwe
Brumunds Gasthause stattgesundene Gemeinderathssitzung wurde
unter persönlicher Leitung des Herrn Gemeindevorstehers O . Meentz
Nachstehendes verhandelt und berathen . Die seitens der gewählten
Revisoren gezogenen Monitas zur Gemeinde -Jahres -Rechnung pro
1889/90 werden nach mehrfachen Erörterungen und einzelnen be¬

stimmten Zusätzen durch die vorliegenden Beantwortungen des

Gemeinderechnungsführers als erledigt angesehen und wird dem¬

selben gemäß Antrag Decharge ertheilt . Ein spezielles Verzeichniß
der Jahresrechnung pro 1890/91 ist zur besseren Information und

Uebersicht der Revisoren anzulegen . Ueber die an den Gemeinde¬

rechnungsführer zu zahlenden Sühnegebühren sollen demselben
vom Gemeindevorsteher oder dessen Beigeordneten diesbezügliche
Notizen zugehen . — Die Revisoren der Gemeindekrankenkassen -

rechnung haben gegen dieselbe nichts zu erinnern gefunden und
erkennt der Gemeinderath dieselbe als richtig an . — Zur Wahl
eines Bezirksvorstehers für den nach Wilhelmshaven verzogenen
Kaufmann Begemann werden die Herren Heeren , Beushausen ,
Lückener , Tenkhoff , Grashorn , Arendt und Zwingmann als Kan¬
didaten ausgestellt , von welchen der Kohlenhändler Lückener per
Akklamation als Bezirksvorsteher gewählt wird . — Der Schul¬
vorstand der evangelischen Schulacht Beifort hat dem Gemeinde¬

rath ein Schreiben unterbreitet , nach welchem die Kosten einer

anzulegenden Wasserleitung im Anschluß an die marinefiskalische
Wasserleitung bis zur neuen Schule 2800 Mk . betragen . Nach diesen,

Projekt könnte gleichzeitig ein Wasserständer auf dem Marktplatze
errichtet werden und würde die politische Gemeinde zu dieser An¬

lage bis zum Marktplatz r/z , die Schulacht dagegen 2/ , der Kosten

zu decken haben . Da die Angelegenheit eine Prinzipienfrage ist,
die speziell nur der Ortschaft Belfort zu gute kommt , wohingegen
die übrigen Ortschaften der Gemeinde mit zu den Lasten heran -

gezogen würden , lehnt der Gemeinderath die Mitdeckung der Kosten

für die Anlehnung an die marinefiskalische Wasserleitung ab und

befürwortet bezw . bejaht jedoch einen Zuschuß zu den Kosten zur
Errichtung eines Pumpenständers auf dem Marktplätze . — Dem

Gemeinderath liegt ein Entwurf betreffend Abkommen zwischen
dem Marinefiskus und der Gemeinde Bant betreffend Entnahme
von Wasser aus der marinefiskalischen Wasserleitung vor . Wäh¬
rend nach einem früheren Abkommen nur der Privatbevölkerung
Belsorts die Wasserentnahme gestattet war , ist nach diesem Ab¬
kommen den Einwohnern der Gemeinde Bant und des preußischen
Jadcg . bietes gestattet . Der Gemeinderath giebt seine vollste Zu¬
friedenheit zu erkennen und giebt diesem Enlwurfe in alle » seinen

Theilen seine Genehmigung . — Die Instandsetzung der Banter -
und Kirchstraße betreffend , liegen dem Gemeinderathe drei Offerten

auf Steinlieferung vor : von Nägelein offerirt hartbr . Steine zu
35 Mark , Frank zu 34,50 Mark , 1 . bis 10 . Juli liesecbar . R .

Berg offerirt Bordsteine pro Meter 1,35 Mk . Da das Größt ) .
Amt laut Beschluß des Gemeinderaths die bezügl . Straße » zu
GemeindestraM erhoben hat , so wird der Bau demnächst in An¬

griff genommen werden , umsomehr die Oldenburger Spar - und

Leihbank die Hergabe der gezeichneten Beitrüge , von der Be¬

dingung , daß die Straße bis zum 1 . August d . I . fertig gestellt

sein muß , abhängig macht . — Der Vertreter des Standesbeamten ,
Bauschreiber A . , bittet mit Rücksicht aus die Zunahme der Arbeiten
in diesem Wirkungskreise um einen 2 . Vertreter . Da die bezügl .
Arbeiten nicht aus dem Gemeindesäckel honorirt werden , willfahrt
der Gemeinderath dem Gesuche und wird einen 2 . Vertreter beim

Großh . Amte beantragen bezw . Vorschlägen . — Das Ergebniß
der Personenstands - Aufnahme ist dem Großherz . Amte bis zum
23 . Mai d . I . mitzutheilen . Dem mit der Aufnahme betrauten

Polizeisergeanten a . D . Vehse werden der Gendarmerie - Sergeant
Röver und der Gemeindediener Grofe zur schnelleren Erledigung

dieser Angelegenheit überwiesen . — Der Werftsekretär D . wa §

gegen seine Steuerveranlagung pro 1690/91 beschwerdeführend

vorgegangen . Die Beschwerde ist zustehenden Ortes als begründet
anerkannt worden und der p . D . zur 14 . Steuerstufe mit einem

Einkommen von 2530 Mk . veranlagt worden . Der Gemeinde¬

rath nimmt hiervon Kenntniß . — Der Gemeinderath willfahrt
den Gesuchen dreier Bittstellerinnen um Steuererlaß in Anbetracht

ihrer dringenden Hilfsbedürftigkeit . — Betreffs Nichtinnehaltung
der baupolizeilichen Vorschriften bei dem Sch .

'
schen Neubau ist

durch Sachverständige konstatirt worden , daß der 2 . Stock des

betr . Baues ais Kniestock anzusehen und der Neubau bis auf eine

verschwindende Abweichung von 10 Ztm . nach der Zeichnung aus¬

geführt worden ist , wovon der Gemeinderath Kenntniß nimmt .
— Der Gemeindevorsteher verliest den vom Gemeinderath ver¬

langten , mit dem Laternenanzünder Gerhard M . vereinbarten

Vertrag und nimmt von diesem sowie von einer neuen ausgestellten
Rechnung des Maurermeisters I . Zapfe (Freistädter und Kummer )
Kenntniß .

Aus der Umgegend und der Provinz.
8 Rüstersiel . 15 . Mai . Zu der am 24 . d . M . stattfindenden

Fahnenweihe des Wilhelmshavener Krieger - und Kampfgenossen¬
vereins ist bereits eine Einladung zum Feste an den Rüstersieler -
Knyphauser Kriegerverein ergangen .

Oldenburg , 12 . Mai . Unter den Soldaten der hier garni -
sonirenden Abtheilung des ersten hannoverschen Feldartillerieregi¬
ments Nr . 26 herrscht große Betrübniß , da den Mannschaften
wie auch den Unteroffizieren außer der Dienstzeit das Verlassen der
Kasernen strengstens untersagt ist . Ferner erhält keiner der Sol¬
daten zu Pfingsten Urlaub . Diese strenge Maßregel ist darauf
zurückzuführen , daß ein Soldat ohne Urlaub „ durchgebrannt " ist,
und muß aus diesem Grunde die ganze Abtheilung bis auf eine
Batterie mit für den Schuldigen leiden . Um sich nun an dem
betreffenden Kameraden zu rächen , haben die Soldaten ersteren
derart gezüchtigt , daß derselbe krank ins Lazareth geschafft werden
mußte . Die Untersuchung gegen die Soldaten über deren Hand¬
lungsweise ist bereits eingeleitet .

Oldenburg , 13 . Mat . Am 11 . Mai verstarb hier der frühere
Strafanstaltsdirektor Langreuter , welcher von 1863 bis 1872 und
von 1875 bis 1890 Direktor der Strafanstalt in Vechta und von
1872 bis 1875 in gleicher Eigenschaft im bremischen Staat an¬
gestellt war . Er wurde 1888 zum Oberdirektor und 1890 bei
seinem aus Gesundheitsrücksichten genommenen Abschied zum Ge¬
heimen Oberregierungsrath ernannt , nachdem der Großherzog ihm
bereits 1872 das Ritterkreuz 1 . Klasse verliehen hatte . Seine
27 jährige segensreiche Thätigkeit in seinem Beruf , wie seine strenge
Rechtschaffenheit und sein liebenswürdiger Charakter sichern ihm
ein ehrenvolles Andenken in allen Kreisen .

Oldenburg , 14 . Mai . Dem hiesigen Kunstgewerbeverein ist
jetzt die früher Klävemanu '

sche Besitzung im Stau durch gericht¬
liche Auflassung zum Eigenthum übertragen . Von dem 80 000
Mark betragenden Kaufpreise haben Frau Stallmeister Haake hier
und Herr Gutsbesitzer A . Haake - Dietrichsfeld 30 000 Mark dem
Vereine zum Geschenk gemacht und ihn dadurch in den Stand ge¬
setzt , das Landesgewerbemuseum dauernd in ein Haus zu verlegen ,
welches nach Größe , Lage und Einrichtungen allen Wünschen voll
entspricht . Zur Realisirung des Kaufs hat auch die Liberalität
der Oldenburgischen Spar - und Leihbank durch Uebernatzme einer
Hypothek zu sehr mäßigem Zins in dankenswerther Weise mit¬
gewirkt . Die Uebersiedelung des Laudesgewerbemuseums in sein
neues Heim wird zum Herbst erfolgen , und es steht zu erwarten ,
daß die Absicht des Vereins , in dem Museum permanente Aus¬

stellungen kunstgewerblicher Gegenstände einzurichten , den Be¬
strebungen des Vereins weitere Förderung verschaffen wird .

Westerstede , 13 . Mai . Die schon betagte Frau eines hiesigen
Tischlers bekam vor einigen Tagen beim Graspflücken einen Dorn
in einen Finger der linken Hand . Anfänglich wurde die kleine
Wunde nicht beachtet , bis alsbald die Hand , der Arm und die
Seite ganz bedenklich anschwollen . Nun erst entschloß man sich ,
einen Arzt zu Rathe zu ziehen . Allein , zu spät ! Als der Arzt
kam , war die Blutvergiftung bereits so weit vorgeschritten , daß
die arme Frau bald darauf unter den heftigsten Schmerzen verschied.

Papenburg , 13 . Mai . Gestern sind in Wahn 13 Häuser
abgebrannt .

Helgoland , 13 . Mai . Der Kaiser wird Mitte August zur
Enthüllung des Einverleibungsdeukmals hier erwartet .

Vermischtes .
Leipzig , 14 . Mai . Der langjährige Dirigent der hiesigen

Gewandhauskonzerte , Prof . Dr . Karl Reinecke , hat soeben die

Partitur einer dreiaktigen komischen Oper : „ Der Gouverneur von
Tours " vollendet . Die Oper , zu welcher der bekannte Dichter
Edwin Bormann das Libretto geschrieben hat , soll bereits in der
nächsten Theatersaison zum ersten Male ausgeführt werden .

Leipzig , 14 . Mai . Friedrich Wilhelm Pfanncnschmid , hiesiger
Prokurist der bekannten Papierfirma Ferdinand Flinsch , ist seit
gestern flüchtig . Derselbe hat sich durch falsche Buchungen der
Unterschlagung einer hohen Summe , man spricht von 100 000 M .,
schuldig gemacht . Der Flüchtige war seit 25 Jahren in dem ge¬
nannten Geschäft angestellt .

Newyork , 13 . Mai . Edison vervollkommnet für die Welt¬
ausstellung in Chikago eine neue elektrische Erfindung , vermöge
welcher seiner eigenen Beschreibung zufolge man in seiner Be¬
hausung auf einem Vorhänge die Gestalten der Darsteller einer
auf einer entfernten Bühne ausgeführten Oper sehen und die
Stmmen der Sänger hören kann . Die Bewegungen und die Mi¬
mik der Darsteller , sowie jede Farbe ihres Kostüms werden getreu
wiedergegeben .

— Der verstorbene König der Sandwich -Inseln , der (selige
Kalakaua ) , hatte , wie jetzt bekannt wird , um seinen Unterthanen
ein gutes Beispielzu geben , sein Leben bei der in Newyork , N . I .,
domizilirten „Lursriosn l/sAion ok Horror " zum Betrage von
5000 Dollars versichern lassen . Diese Summe ist nunmehr an
seine Schwägerin , die Prinzessin Virginia Kapolnika Pomaikalani ,
ausbezahlt worden .

— (Die Rache des Wittwers .) Ein kurioser Vorfall mit
einem ärztlichen Recept hat sich kürzlich in Petersburg zugetragen
und wird , wie die „ Nowosti " mittheilen , demnächst vor Gericht
verhandelt werden . Ein dortiger Arzt behandelte nämlich die Frau
eines Einwohners , leider ohne Erfolg . Nachdem er bereits ver¬

schiedene Mittel versucht hatte , verschrieb er der Patientin eine

sehr stark wirkende Arznei und machte dem Manne Hoffnungen ,
daß das Mittel unbedingt helfen werde . Allein am andern Tage
starb die Frau . Der Wittwer schrieb den Tod diesem stark wir¬
kenden Mittel zu , gerieth in die höchste Wuth und beschloß , sich
an dem Arzt zu rächen . Er that cs nun in sehr kurioser Weise :
er nahm das Rezept der unglücklichen Arznei und hing es auf
dem Grabe seiner Frau an dem Kreuze auf . Jeder konnte auf
diese Weise die Medizin „ an welcher sie gestorben war " und den

Arzt , der sie verschrieben hatte , lesen . Der Arzt , welcher dieses
erfuhr , ersah darin die Absicht , seinen Ruf und seine Praxis zu
schädigen . Infolge dessen strengte er gegen den Wittwer eine

Dtffamationsklage an , welche in nächster Zeit zur Verhandlung
kommen soll .

— Eine schreckliche Tragödie trug sich am 9 . Mai in dem
Theater zu Gattinare — eine kleine Stadt in der Nähe von
Bercellt (Italien ) - - zu . In dem Theater giebt seit einigen
Tagen eine Akrobaten - Gesellschaft ihre Vorstellungen . Jeden
Abend gelangt eine Pantomine zur Aufführung , in welcher n . A.
auch folgende Szene vorkommt : Ein junges Mädchen in Kostüm
einer Ballerina tritt auf die Bühne , ein verschmähter Liebhaber
folgt ihr und schickt sich an , ihr eine Pistolenkugel mitten durch
die Brust zu jagen . Die Pistole ist natürlich blind geladen . Der
Schuß wird abgefeuert und das Mädchen sinkt , anscheinend tödt -

lich getroffen , zu Boden . Die Pantomime war schon einige Mal
unter großem Beifall , und ohne daß sich irgend ein Unfall ereignet
hätte , ausgeführt worden . Unglücklicherweise steckte am letzten
Sonnabend (9 . Mai ) der Akrobat , der stets die Pistole laden
mußte , aus Versehen — so nimmt man wenigstens an — auch
eine Kugel in den Lauf , und als die Schießszcne an die Reihe
kam , sank die Ballerina , ein schönes Mädchen von 18 Jahren ,
kaum , daß der Pistolenschuß ertönt war , blutüberströmt zu Boden .
Man kann sich leicht von dem Entsetzen des Publikums einen



Begriff machen . Die sofort eingeleitete Untersuchung ergab zwar ,
daß nur ein bedauerlicher unglücklicher Zufall und nicht ein Ver¬
brechen vorläge , trotzdem wurde der Künstler , der die Pistole ge¬
laden hatte , sofort in Haft genommen . Das getroffene junge
Mädchen ist noch in derselben Nacht verstorben .

Trier , 13 . Mai . Nach dem harten Winter war die Be -
sorgniß allgemein , daß wir dieses Jahr so gut wie gar keinen
Wein bekommen würden . Ueberall hieß es , die Reben seien zum
besten Theile erfroren . Diese Besorgniß hat sich als vollkommen

grundlos herausgestellt . In den Weinbergen an der Mosel und
Saar tragen alle jungen Reben kräftige Gescheine mit gedrungenen ,
vielversprechenden Träubchen . Höchstens daß hier und da ein
alter Stock die Winterkälte nicht überstanden hat , wie dies übrigens
jedes Jahr vorkommt . Heute haben wir den ersten „ Weinmörder " .
Das Wetter ist aber so mild , daß der heilige Pankratius den Reben
keinen großen Schaden zufügen wird .

— Der Sanitätsrath R . ist ein sehr sanfter Mann , der immer
,n süßlichem Tone spricht , sehr geziert thut und als „ Damenarzt¬
gilt . „ Wenn ich ihn vor mir habe "

, urtheilte eine energische
Dame , „ ist mir immer zu Muthe , als sähe ich einen Wurm , der
Seide spinnt . "

— (Gefährliche Liebesprobe .) Dame : „ . . Wenn Sie mich
wirklich ernsthaft lieben , so beweisen Sie es ! " — Herr : „ Gerne !
das Wasser ist hier sehr reißend und tief ; — springen Sie hinein —
und ich ziehe Sie sofort heraus !"

— (Kindermund .) Lehrer : „ Wieviel Sinne hast du ? " —

Schüler : „ Sechs . " — Lehrer : „ Nenne deine sechs Sinne !" —

Schüler : (nachdem er die fünf Sinne genannt ) „ und — und der
Eigensinn . "

— „ Liebes Kind "
, ermahnte ein Vater sein Söhnchen , „ bleib

immer fromm und gut und besuche die Kirche , dann wirst du
selig werden . "

„ Aber , lieber Vater, " fragte das Kind , „ gehst du
denn jeden Abend in die Kirche ? Mutter sagt , du kämst jeden
Abend selig nach Hause . "

Staudesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 9 . bis 15 . Mai 1891 .

Geboren : Ein Sohn : dem Schiffszimmermann Mechau , Oberlvotsen
Luxm , Obermeistersmaat Matthee ; eine Tochter : dem Tischler Rath , Werft¬
arbeiter Zaage, Matrosen Kraeft, Werftarbeiter Ellernkamp , Lchrer Schünhoff.

Schmiedegeselle Junge zu Kopperhörn und M . K . Kieler
zu Middelsfähr, Matrose Schmied zu Jheringsfehn und G . I . « uscher zu
Warsingsfehn.

Eheschließungen : Techniker Puschel und G . ' M . Schröder, Beide hier ,
Handlanger Folkerts hier und H . M . E. Lombera zu Devin, Bäcker A . W.

8rer >chs za Bant und Ehr . de Wall hier , Kesselschmied Saale und A . Ehr.
H . Eulen, Beide hier, Gärtner Llaussen und D . H . Lefevre, Beide bier, Schlosser
Schmldtheikamp und T . M . L . Gerken, Beide hier , Arbeiter Gregur und E.M . I . Ratz , Beide bier , Schuhmacher Buchholz zu Bant und St . B. Wilgrubs
hier , Zimmermann Gralss hier und I . G . Arians zu Jever, Koch Werner und
H . Ehr. A . M . Mains , Beide hier.

Gestorben : Ehefrau des Depot-VizefeldwebclS Hoffmeisters , I . S . E.
gcb . Gramberg, 4i I . alt, Sohn des Sergeanten Frenzel, 2 M . 1t T . alt ,Wutwe Wittkowskis , E . M . geb . Schütte, 70 I . alt , Toipedomatrosc Beult .^ I - alt, Zahlmeister -Applikant Graebe , 2:1 I . alt.

Am

Kirchliche Nachrichte «.
(P f i n g st f e st )

Evangelische Militär - Gemeinde .
1 . und 2 . Pfingstfeiertag : Gottesdienst um 11 Uhr .

Marine -Stationspfar ' . : Goedcl .

Katholische Militärgemeinde .
Pfingsten . H . Messe und Predigt um 8 Uhr .
Pfingstmontag . Hochamt um 8 Uhr .

Civil - Gemeinde .
1 . Pfingstfeiertag . Gottesdienst um 91/2 Uhr .
Text : Joh . 14 , 23 — 31 .
Kollekte für den lutherischen Kirchenfond .
Nachmittags 3 Uhr : Gottesdienst im Armenhause .
2 . Pfingstfeiertag . Gottesdienst um 9 ^ Uhr .
Text : Joh . 3 , 16 —21 .
Ter Gottesdienst im Armenhause fällt aus .

Iah ns , Pastor .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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— Warze an- farbigr Sei-enW ,
—

direkt aus der Fabrik von von Elten L Kcussen , Erdfeld als o aus
erster Hand m fevem Maah zu bezsteften. Mau vtli'langc Muster mrr Auaaiic öcK

Verdingung .
Die Lieferung von 135 vstm Buh -

nendeckstcinen für Uferschutzbauten au '

der Insel Wangeroog soll am 25 . Mai
1891 , Nachmittags 31/2 Uhr , öffentlich
verdungen werden .

Angebote sind auf dem Bricfum
schlage mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Buhnendecksteine "

zu versehen .
Bedingungen liegen im Annahme -Amt

der Werft aus , können auch gegen 0,50
Mark von der Unterzeichneten Behörde
bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 15 . Mai 1891 .

Kaiserliche Werst,
Kerrvattuugs - ALtheikung .

Bekanntmachung .
Oeffentliche Sitzung

des Bürgervorstehercollegiums
am

Dienstag , de» IS . Mai d. I .,
Abends 6 Uhr ,

im Magistrats - Sitzungssaale .
Tagesordnung :

1 . Kämmerei - und Sparkassen - Ange¬
legenheiten ,

2 . Passagier -Fahrpreise für den Dampfer
„ Eckwarden " ,

3 . Fraucnbadeanstalt ,
4 . Festsetzung der Breite der Kaualstr .

I 5 . Bausachen ,
t 6 Verschiedenes .

Wilhelmshaven , den 15 . Mal 189 i
Der Bürgervorsteher -Wortsührer .

E . Jeß .

In der Nacht vom 29 . auf den 3e>.
April d . I . sind zu Sillenstede folgende
Gegenstände , deren Gesammtwerth aus
13 Mk . angegeben wird , von einer
Bleiche abhanden gekommen und offen¬
bar gestohlen worden :
1 . 3 Bettlaken von feinem Leinen , gez.

6 . 2 . , und zwei ungezeichnete , von
grobem Leinen ,

2 . eine neue und eine abgetragene
Manns - Unterhose von weißem
Moltonstoffe ,

3 . zwei Frauenhemde von Hemdentuch ,
gez . L

4 . ein baumwollenes Frauenhemd .
Ich ersuche um Anstellung von

Nachforschungen . Nr . 355/91 .
Jever , den 14 . Mai 1891 .

Der Amtsanwalt .
B 0 t h e .

Zu Anfang August d . Js.

«M » ck
auf durchaus sichere Hypothek anzir -
leihen gesucht.

Hepveus , den 16 . Mai 1891 .

H l). Harms .
Zu vermiethen

eine Unterwohnung , best. a . 4 Räumen
en schönster Lage zum 1 . August .

Von wem , sagt die Exved . d . Bl .

ZU vrrmiethen
3 mSblivt « >n innrer
Veit separatem Eingang .

Näheres in der Exped. d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . Aagust eine freundliche Unter¬

wohnung . H . Mammen ,
Kopperhörn , Hauptstr .

HamburgerKastek/
Fabrikat , kräftig u . schön schmeckend , ver¬
endet zu 60 Pf . u . 80 Ps . das Psd . in
Postkollts von 9 Pfd . an zollfrei

Ottensen bei Hamburg .

» 1 . >1-111 MMiVU .
Bunt , Genossenschaftsstr . 6.

vermiethen
eine freundl . möbl . Stube mit separa¬
tem Eingang Part . Hinterstr . 10 .

PHum 1 . August habe ich in Heppens
-O eine Unterwohnung bestehend
ans Stube , Schlasstuve nebst Küche
und Gartengrund zu vermiethen .

GlogVWsky , Hetzer,
Mühlenweg 81 .

Der Gartengrund kann sofort zur
Benutzung übergeben werden .

1 lW« . ,
mit Aussicht nach der Roonstraße ist
ans sofort oder später zu vermiethen .
Wo , sagt die Exped . d . Bl .

Gutes Logis
für zwei junge Leute .

I - Schulz , Bismarckstr . 23 .
für zwei anständige

Leute .
Toundeich 50 .

I
'

lilöblitis 8tiibk
nach vorn , Grenzstr . 81 , 1 Tr . l . aus
gleich oder später zu vermiethen .

Gesucht
ei« Dienstmädchen z »m i Juni

Frau Feitungsvauwart Schulz ,
Jachmaunstr . 13 .

Suche auf sofort

1 Kindermädchen .
welches besonders kinderlieb ist.

M . Haucke, Roonstr. 93 .

Gesucht
zum 1 . Juni oder später ein

ord. Dienstmädchen.
C . Ocker, Altcstr . 17 .

Zn den bevorstehenden
Festlichkeiten empfiehlt sich
die erste ttorttuvr

Amen Gesliuss-K»iiellk

„ üuguLts
"

,
Direktion : O . Wein

Berlin , Wever -
strasteM ._
lim klllMStim - Suite
von 8 Meter Front und 12 Meter

Länge ist zu vermiethen , cvent . preis -

wcr h zu verkaufen .
Näheres in der Exped . d . Bl .

Mehrere Mädchen
mit guten Zeugnissen suchen Stellung

auf gleich in Privathäusern . Näh . bei

Frau Mchwald , Reübr . . Grenzstr . 3 .

Gesucht
auf sogleich

ZLchllhmcher-GMen.
G . Arerichs .

Gesucht
wird auf sofort ein anständige -, , junges
Mädchen zur Stütze der Hausfrau
und zur Bedienung in der Gaststube .

Frau MaßmUNN
's Nachw .-Bur .

GefNcht
auf sofort ein Mädchen f. d . ganzen
Tag . Verl . Gölerstr . 16 l .

!t
HW" eme Wirtschafterin -HW
gesetzten Alters , w - lche perfekt kochen und
dem großen Haushalt eines allein¬
stehenden Herrn ( höheren Offiziers )
selbstständig Vorstehen kann , wird zum
sofortigen Dienstantritt gesucht . Hülse
steht ausreichend zu Gebote . Anmel¬
dungen mit Gehaltsansprüchen , Ab¬
schriften der Zeugnisse , wenn möglich
mit Photographie , sind unter Chiffre
IV . 8 . Marktstr . 2a , Wilhelmshaven ,
zu senden .

kür « ioüor- > VarliSuIsrvon

s6U6VMSI ' k8 - i( Ö !' p6 ? N

LllSl ' Avt U . KSNgLl . sSUSi ' .
UW VoÜslänkNg russmmöiigeZtsUis .
^suei ' nsl 'ks in gvsvkmaekvollsler

^ K.UKsüdrnirß Asien v.

FrisGe

Morcheln ,
per Pfund 70 Psg .,

empfiehlt

tierm . Kreibokm
(6lebr. Dirks Xnostt.) .

Nomeine -Lalat ,
Kopf - „
Gn - ivien - „
Schnittlauch ,
Spinat ,
Nadies ,
Waldmeister

empfiehlt

sseim . Kieibolim
(6k«dr . Dirks

Im Ausverkauf bei krtock -
rlvb llolinA sind 1SOO in
beste Hemdentuche meter¬

weise und auch bei ganzen
Stücken sehr billig zu haben .

Ich empfehle

Eltstcin
in allen Sorten zu sehr

billigen Preisen , auch bei ganz
kleinen Parthien .

rN . F . Tapken .
"

WH

Malta -Kartoffeln ,
sowie

Mntjesheriiige
heute eintreffend .

Joh . Freese.

i FOllUsks IIori "svke8 Malzcxtrakt -Gesandheitsbier für .
i Brust - und Magenleidende un1> gegen Verdauungsstörungen , s

vis gkrttlstisii Vemlimiiigsii tjep iloknn ttott
'selleii

üilälrpi
'Mi'slö be«ei8eil üssten Vlil'li'effliaireil ,

Das Johann Hoff '
sche Malzextrakt -Gesundhettsbier , welches im

hiesigen Garnlsonsspitale zur Verwendung kam , erwies sich als ein gutes
Unterstützungsmittel für den Heilprozeß ; namentlich das Malzextrakt
war bei den Kranken mit chronischen Brustleiden beliebt und begehrt ,
ebenso war die Malz -Chokolade für Reconvalescenten bei geschwächter
Verdauungskraft nach schweren Krankheiten ein erquickendes , sehr be¬
liebtes Nahrungsmittel .

K . K . Garnisonsspital Nr . 2 , IV . Abth . 297 in Wien .
Or . Loeff , Ober -Stabsarzt . vr . Porias , Stabsarzt .

Ich habe mehrfach Gelegenheit gehabt , die gute Wirkung Ihres
concentrirten Malzextrakts bei mannigfachen , chronischen Leiden zu
beobachten , und bin entschlossen , dasselbe bei den mir geeignet erscheinen¬
den Kranken medizinisch in Anwendung zu bringen .

Dr . Sandel in Angermünde .

Herrn JohNN » Hoff , Hoflieferant der meisten Fürsten Europas ,
tu Berlin , Neue . Wilhelmstr . 1 .

Verkaufsstelle n Wilhelmshaven bei Her « , . 1Lr«1b« I»n»
(Heör. Dirks Wachfolger).

MkR ' s Malz - Chocolade zur Stärkung .

Cervtlatnintli ,
Plockimst ,
Krulmschm. Mettwurst,

du. Fcbnwurst,
Schinken ,

Nagelhol !
empfiehlt billigst

Joh . Freefs .
Aronsöeeren

mit 50 Proz . Zucker , per 1/2 Kilo
65 Psg .,

Bickbeeren
mit 40 Proz . Zucker ,

per ftz Kilo SO Psg . ,
empfiehlt

Joh . Freese .
v « ,t«

KMe - KlisiuMl
zum Preise v n Mk . l .80 pr . 25 Lrr .
und Mk . 4,80 pr . Centncr empfiehlt

Ltir. ttübner,
Ntarkrstraße 7 .

Diverse eingebundene

t Zeitschriften ,
wie Chronik der Zeit , Jllustirte Welt ,
lieber Land und Meer , billig zu ver¬
lausen . Zu erfragen in der E . d . Bl .

Salzgurken ,
L Siück 5 Psg . , empfiehlt

Empfehle :

neue Matjesheringe,
L Stück 15 Psg . ,

ueue lange Kartoffeln,
L Pfund 30 Psg .

<7.

Sx -ÄrZ
' Sl

täglich frisch,
empfiehlt

Kerm. Kreiboßm,
kebl'. llikk Ilseltf.

Zu verkaufen
ein noch gut erhaltener , starker

nienä-erigttSnu-wngen,
derselbe kann auch als Ponywagen ge¬
braucht werden .

I . Folkerts , Stellmacher,
Augustenstraße .

LmpLvIiLv :

. « MI
als :

peslino uni! fnnltnntn
in 30 — 40 verschiedenen Sorten , ferner

gefüllte Waffeln ,
Eiswaffeln ,
Theewaffeln ,

in großer Auswahl .

m . KrMckm,
Gebr . Dirks Nächst

Erwarte heute Avend
eine größere Sendung

Imolie kklibökkön
und Mrstche.

Kerill . KiMMiil,
Getr. D irks Nachf.

Man verlange nur Germann '
sckie ver -

befferte Original -Skhwefel -Theer -
Seife , ver,rärkte Wirkung gegen alle
Hautkrankheiten . Nur echt bei

R . Lehm NUN, Bismarckstr .



psrll- pru) -
ü,ö8tLllrLllt .

Am 1. Pfingstfeiertage , ir .Mai 18dl :

Großes Concert,
ausgeführt dom

Mufikkvrps der Kaiserlichen 2 . Matrosen - Division.
Anfang 4 Uhr . Entree 3 « Pfg .

Hochachtungsvoll

1 . v . 81rom .
Bei ungünstiger Witterung findet das Coneert im Saale statt .

LaKeekaus Varsl .
Am 1. und 2. Pfingstfeiertage :

Großes Militär - Koncerl
ausgeführt von

Mitgliedern des Mufikkvrps der 2. Matr .-Div .

Nm 2 . Vstngßfmriage , nluü llem Coneerie :
^ D, Di»

D ö r r i e r .
Losi ' s KoslauraiLl ,

Keppens .
Am ersten Pfingstfeiertage:

Großes Fruh -Konzert
LL ' vIvu »

( bei ungünstiger Witterung findet das Coneert im Hanfe statt)
zu welchem freunoltchst hiermit etngeiaden wird .

Anfang 5 Uhr .
Speisen und Getränke in bekannter Güte . Auch halte meine

3 Kegelbahnen zur gefälligen Benutzung bestens empfohlen .
Hochachtungsvoll

Unsere Geschäfte und Filialen find
an den Pfingsttagen Nachmittags von
LÄ Uhr an geschlossen

L . H . Älsxxvn . L0 . LU88 .

8 « rnIi . v 1 rL 8 . H . ( xiri 8 livin .

Volksgarten Kopperhörn.
Am 1. Pfingstfeiertage :

in meinem nen renovirten Garten ,
wozu freundlichst einladet

18 . VverlLSi ' - vorm . Xupsr .
Auch empfehle ich meine DUM

" beiden Kegelbahnen
zur fleißigen Benutzung .

LösiMratioo „Lsrlintzr Lslltzr".
Dem geehrten Publikum halte ich meine

k GastwirUchaft an - er Königstraße Z
mit schattigem Garten

zum fleißigen Besuch , sowie meine

Kegelbahnen
zur gefl . Benutzung bestens empfohlen . Für gute Getränke rc . wird
stets Sorge getragen . Hochachtungsvoll

O . Lrvvüvn .

G «schäfts -Verl «sttng .
Verlegte mein Colonialwaaren -Geschäft von Bant nach

Wlielimlisvön , kök8öN8ti'S88s ltr. 12.
Indem ich gute und reelle Maaren bei billigster Preisstel¬
lung zu liefern verspreche , bitte um gütigen Zuspruch.

Hochachtungsvoll
K . p . Mkwwv .

Julius SvNLr ^ , !r
P N . ? dilix)80ii K
^ 12 12 . A
4 ^ Sommer -Herren -Anzüge , hell und mittelfarbig , elegant sitzend ,
^ von 14 Ml . an dis 45 Mk .
^ Hochfeine Kammgmm -Anzüae mit seidener Borte von 32 Mk . ^
^ bis 52,60 Mk . 1L

Helle seidene Westen von 4 Mk . an.
Sommer -Paletots in großer Auswahl von 11 Mk . bis zu den feinsten.
Knaben -Anzüge für jedes Alter in enormer Auswahl zu billigsten

^ Preisen empfiehlt das

^ Spezirrk - Konfections - Oefchäst von

»FalLa « ^
^ Zl . kli1lip8 « ir XnvükolKsr . ^

7 . Lllüät
'
s AMsckrmZs - Laus

im

I » i 8 > i « » I » i » it .

SaLson - HrSttarmK .
Jeden Morgen von 5 Uhr an frische Milch . — Großartigeskaltes Buffet . — Ausschank von Hochs. St - Johanni -Bier n 0,3 Liter

Glas 15 Pf . — Ausschank von Hochs . Nürnberger Bier aus de '. Frhrl .
v . Tuchelffichen Brauerei , ä 0 .3 Lttm - Glas 20 Pf . , Berliner Weiße ,

L 25 Pf . , Graetzer , L 25 Pf .

Ibüringer Xn»ol«viir8toli8n rum Nolwssen.

werden auf vorherige Bestellung prompt ansgeführt .

Meine beiden Kegelbahnen sind noch einige Abende in der Woche
frei . Die Bahnen sind in Sicher Sagon ganz besonders beleuchtet .

Zum fleißigen Besuche meines Etablissements lade ergebenst ein .

Am 1. ^ fingftfeievtag - r

.

"

M

wozu ich alle Kegelfreunde freundlichst einzuladen mir erlaube .
Hochachtungsvoll

DL . ^ ÄrKv » 8 .

HVLLdsImsIiöke .
Am 2. Pfiügstseiertage :

Gvohe Tttnznrusik .
Auch halte meinen schönen schattigen Garten nebst zwei

Kegelbahnen bestens empfohlen .
Es ladet freundlichst ein R . Remmers .
Das Fährbvot liegt zur gefl . Ucberfabrt bereit / D . O .

di Wiederum ist eine neue Sendung fW

Maimninälltelll. -Illlillcits killgckssskli . »
/Ml Besonders mache die verehrten Damen auf eine große Auswahl in

»MW , » iriler , kkimeurilez , ^ uMz T
?rkwm .

^

ColltMie KellimMg ! ^

s aufmerksam .

Ailllgße Pmse !

pezial -Confections -Geschäft von

r
S .

I i u s 8 v k S G G , ^
IiV . pkilipson

L ) 12 Mismarckstraße 12 . 12 Aismarckstraße 12 . A
12 Aismarckstraße 12 .

Maitrank .
M8 fr. Kräüieril bereites ,

empfieblt

M . ^ tll611 ,
Weinhandlnng

Messina - Apfelsinen ,
sehr schöne saftige Frucht ,

pr . Dtzd . 1 Mk ,
empfiehlt

Kerm . Kreibohm ,
kedr. vstiks iisedf.

ein reikbllaliig llstoriiriks
SM - wr ' 1 - ME
sk n ^
Mr - - WS

SM - I -MS
bringe ich angelegentlichst in Erinnerung .

Zur Saison empfehle einen sehr
preiswerth en

Vomlen - Mosel ,
per Flasche 55 Pfg . , bei 10 Flaschen
L 50 Pfg . excl . Glas .

m . Kmbckm ,
Gevr . Dirks Nackf .

IIMMU .Die Ncpnrntnvcn
im Keller des Schntzenhauses sollen
öffentlich vergeben werden am

Dienstag , den IS . Mai er..
Mittags 1» Uhr ,

im Schützenhofe zu Bant .
Bedingungen liegen beim Präsidenten ,

Herrn Kaufmann Bischofs , zur Ein -
Der Vorstand .

VölMIllieliköit
Bahn frei !

Arairkeirkassc
der

vereinigten Gewerke.
Montag , den SS . Mai ,

Abends 8 Uhr :

Grneral- Versammlg.
tm Lokale des Herrn Niemand .

Hages - Grdrnmg:
1 ) Bericht der Monertten über Re¬

vision der Jahresrechnung .
2 ) Ergänznngswahl des Vorstandes .
3) Antrag des Kassirers über Fest¬

setzung einer bestimmten Remune¬
ration .

3) Verschiedenes .
Der Vorstand .

A . S ch u ch m a n n.

Hierdurch wird zur gefl . Kenniniß
gebracht , daß dk Barbier - u . Fnseur -
Gejchäfte hiers . am S . Pfingsttage ,
Nachm , um 3 Uhr , geschloffen werden .

Der Vorstand
d . Barbier - L Friseur -Bereinig .

Wilhelmshaven

von

lolianna Lievlrs,
Mittelstratze lS .

Es können noch einige Schüle¬
rinnen für Gesang - u . Klavier -

Unterricht Ausnahme finden .

Kmilschi» . Mettwurst,
Lkbklwulft,
Zungemurst,
Lühe

empfiehlt

H . SchiniMlpemiM.
NkllkMlltjkchttiWe.
pr . Stück 10 Pfg . , 3 Stück 25 Pfg .,
empfiehlt

Johannes Avn - t,
Bant .

Hades -Anzeige.
Heute Morgen 51/2 Uhr starb

nach längerer Krankheit unser
lieber Sohn

Lar 1
im Alter von 7 ^ Monaten , welches
um stilles Beileid bittend , tiefbc -
trübt zur Anzeige bringen

Bant , den 16 . Mai 1891 .

I . A . Daniels u . Familie.

Das am 16 . April d . Js . zu
Hoboken N .-J . , Nord -Amerika er¬
folgte Ableben unserer Schwägerin ,
Frau Marie Oetken , verw .
Rehmann , ged . Mehring ,
zeigen hiermit an

Sedan , den 16 . Mai 1891 .
T . L . Weh mann u . Frau .

Denen , die der verstorbenen
Wwe Witkofski ihre Christen¬
pflichten und Liebe in der That
erfüllt haben , wolle Gott ein

reicher Bergelter sein .
Matthäi 25 , 40 .

Die Angehörigen .

Redaktion . Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven Hierzu eine Beilage .
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Sonntag , de» 17 . Mai 18S1 .

Unfallverhütung .
Wie in den letzten Jahren für die Arbeiter bezüglich der

materiellen Folgen von Krankheit , Unfällen , Invalidität und Alter
in ausgiebigster Weise gesorgt ist , so ist auch die gesetzliche Für¬
sorge darauf gerichtet gewesen , daß den das Leben und die Ge¬
sundheit der Arbeiter bedrohenden Gefahren , wie sie nun einmal
mit der modernen Betriebsweise untrennbar verknüpft sind , we¬
nigstens nach Möglichkeit vorgebeugt wird . Die Gewerbeordnung
ermächtigte Bundesrath , Landeszentralbehörden und die Polizei zu
Anordnungen nach dieser Richtung , die sich allerdings auf ganze
Gewerbszweige , nicht aber auf einzelne Betriebe erstrecken mußten .
Auf dem Gebiete der Unfallverhütung war aber noch in anderer
Weise vorgesorgt . Die Unfallversicherungsgesetze gaben den Berufs -
gcnossenschaften die Befugniß , Unfallverhütungsvorschriften zu er¬
lassen , und da die Unfallversicherung nicht nur ein humanitäres
sondern auch ein finanzielles Interesse an der Verminderung der
Zahl der Unfälle haben , so hat die überwiegende Mehrheit der¬
selben solche Vorschriften bereits erlassen , andere stehen im Begriff
es zu thun . Man kann wohl sagen , daß in allernächster Zeit es
für sämmtliche Berufszweige , in denen die Unfallgefahr eine be¬
trächtliche ist , solche Unfallverhütungsvorschriften geben wird . So
angenehm es nun für die Arbeiter ist, in der umfangreichsten
Weise und auf verschiedenen Wegen für ihre Gesundheit gesorgt
zu sehen , so unbequem konnte die nebeneinander hergehende Kom¬
petenz verschiedener Faktoren zur Regelung der Unfallverhütung
den Arbeitgebern werden . Denn es gab auch nicht die kleinste
Bestimmung über den Austrag eines eventuell ausbrechenden Kom -
pctenzkonfliktes . Hätte der Arbeitgeber eine Vorrichtung zur Un¬
fallverhütung auf Geheiß feiner Berufsgenossenschaft vorgenommen
gehabt und wäre hinterher der Bundesrath und die Landes¬
zentralbehörde gekommen und hätte eine dem geradezu entgegen¬
gesetzte Vorschrift erlassen , so hätte der Arbeitgeber auch die letztere
befolgen müssen . Er war somit gewissermaßen zwischen zwei Feuer
genommen und damit in eine keineswegs gemüthliche Lage gebracht .
Die Situation drohte noch kritischer zu werden , als in der dem
Reichstage seitens der verbündeten Regierungen vorgelegten Ge¬
werbeordnungsnovelle den Polizeibehörden die Vollmacht gegeben
war , auch für Einzelbetriebe Unfsllverhütungsanordnungen zu
treffen , ohne daß auch nur mit einem Worte des Jneinander -
greifcns der Kompetenzen der verschiedenen auf diesem Gebtete
zuständigen Organe gedacht war . Wir haben seinerzeit nicht ver¬
fehlt , auf die Gefahren aufmerksam zu machen , welche dadurch den
Arbeitgebern erwachsen könnten und wiederholt auf Abhilfe ge¬
drungen , sowie Maßnahmen hierzu vorgeschlagen . Noch in letzter
Stunde hat der Reichstag unserer Forderung wenigstens in etwas
Rechnung getragen . Tie Möglichkeit des Kompetenzkonfliktes zwar
ist nicht aus der Welt geschafft , es ist aber wenigstens bestimmt
worden , daß die Vorstände der Berufsgenossenschaften , falls die
Anordnungen der Polizei sich mit den berufsgenossenschaftlichen
Vorschriften In Widerspruch setzen , das Beschwerderecht an die
höhere Verwaltungs - bezw . die Landeszentralbehörde haben . Da¬
durch ist erreicht , einmal daß die Polizeibehörden sich die Unfall¬
verhütungsvorschriften der Berufsgenosfenschaft ansehen werden ,
ehe sie mit Anordnungen Vorgehen , und sodann , daß sie nicht
ohne Weiteres mit den letzteren in Widerspruch setzen werden ,
weil sie zwei Revisionsinstanzen über sich haben . Es ist damit
ja nicht das Ziel erreicht , das wir im Auge hatten , als wir eine
Regelung der Kompetenzen von Bundesrath , Landeszentralbehörden
und Polizei mit ihren Ausführungsbeamten , den Fabrikinspektoren ,
aus der einen Sette und von Berufsgenossenschaften mit den sog.
Beauftragten auf der anderen verlangten . Aber es ist wenigstens
der krassesten Willkür vorgebeugt . Nach Lage der Verhältnisse
wird man sich damit vorläufig zufrieden geben müssen .

14 Dolorosa .
Roman von A . Wilson . Deutsch von A . Geisel .

(Fortsetzung.)

Dicht unter dem Fenster stand Hannah im Gespräch mit
einem roh ausschenden Mann mittleren Alters , die nicht unschönen
Gesichtszüge des Fremden war durch Ausschweifungen aller Art
entstellt und trugen den Stempel der Gemeinheit , die Gestalt
war die eines Athleten und die Augen hatten einen finsteren
Ausdruck .

„ Das ich eine Närrin wäre "
, lachte Hannah spöttisch , als

Erwiderung auf die letzten Worte des Mannes , „ meinst Du
wirklich , ich trüge das kostbare Papier mit mir herum ? Nein —

so albern bin ich nicht , hundertmal habe ich das werthvolle Do¬
kument in einem anderen Versteck geborgen — es schien mir
immer nicht sicher genug verwahrt . — Der alte General darf
nicht knausern , denn um einer Lumperei willen mag ich die Sünde
nicht begangen haben . Ich war eine ehrliche Frau , bis die Ver¬
suchung an mich heranlrat und seitdem kann ich keinem Menschen
mehr frei ins Gesicht blicken. "

„ Pah , Tante Hannah — wer wird die Sache so schwer
nehmen ? Was mich betrifft , so habe ich noch ganz andere Sachen
auf dem Gewissen und ich scheere mich nicht darum . Aber wenn
Du mir hilfst und es mir glückt , das hochmüthige Ding , die
Minnie , in meine Gewalt zu bekommen , sollst Du mit mir zu¬
frieden sein , das verspreche ich Dir . "

„ Schweig ' mir von Deiner Minnie , ich mag nichts von ihr
hören . "

„ Aber ich will von ihr hören — ich muß wissen , wo sie ist !

Ach , wenn Du wüßtest , Tante Hannah , wie ich sie geliebt habe !
— Ich hätte den Staub unter ihren Füßen küssen Trinen und

daß sie nichts von mir wissen wollte , trieb mich fast zum Wahn¬
sinn . — O , und sie hat mich auch geliebt , wäre jener Lasse ,
jener Student , nicht zwischen uns getreten , dann hätte sie sicher
meiner Bewerbung Gehör geschenkt, aber der Glanz der Zukunst
blendete sie und so folgte sie ihm . So sehr ich sie ^ !sst ö ^

Mbt ,
so sehr Haffe ich sie jetzt , ich schwur ihr Rache und sie soll die¬

selbe fühlen . — Kurz , nachdem ihr Kind geboren war , verlor ich

ihre Spur und so juchte ich sie zu vergessen und begab mich nach
Kuba . Hätte ich nur Deinen Brief eher erhalten — wo i,t denn

Minnie jetzt !" . . .
„ Ja , das weiß ich nicht genau , ich glaube indetz dag pe in

Europa lebt . Die Briefe für sie werden immer an einen Advo -

katen in Ncwyork gesandt , damit er sie besorge , ich habe mir alle

Mühe gegeben , ihre Adresse in Erfahrung zu bringen , aber um¬

sonst — sie sind mir zu schlau . "
„ „ -- o,.

„ Weshalb fragst Du denn das Kind nicht aus

„ Als ob ich das nicht längst gethan Hatte aber die kleine

Hexe schweigt wie das Grab und wenn sw nicht sprechen will ,

gelingt cs Keinem , ihren Starrsinn zu brechen . "

„ Hm — wo ist das Dokument verborgen ? "

„ Hier auf dem Kirchhof — die Tobten sind zuverlässigere
Hüter als die Lebenden . "

„ Unsinn — die Feuchtigkeit und der Moder haben das
Papier gewiß längst unbrauchbar gemacht . "

„ Na , Peter — Du scheinst Dich auch für klüger zu halten ,
als andere Leute , meinst Du , ich wüßte nicht , wie man Papier
vor Feuchtigkeit schützt? Es ist in Wachsletnwand gehüllt und
ruht in einem mit Watte gepolsterten Zinnksstchen . Ich habe
mich übrigens vor etlichen Wochen davon überzeugt , daß mein
kostbarer Schatz noch unverletzt ist . "

„ So zeige mir doch wenigstens einmal das Dokument , Tante
Hannah . "

„ Jetzt — am helllichten Tage ? Unsinn , Peter — wenn
man uns sähe , wäre Alles verloren . Ueberdies wird 's sehr bald
ein Gewittter geben , es hat schon mehrmals gedonnert und wenn
das Wetter losbricht , ist 's kein Kinderspiel , darauf kannst Du
Dich verlassen — dort im Westen die Wolken sind schwarz wie
Tinte . Vielleicht kann ich aber im Laufe der Nacht , wenn da
Wetter vorbei ist , Deinen Wunsch befriedigen , gegen 3 Uhr ist's
mondhell und falls im Hause Alles still bleibt , schleiche ich mich
hinaus und grabe meinen Schatz aus . Weißt Du , Peter , daß mir
bet der ganzen Sache gar nicht wohl zu Muthe ist ? Wenn ich,s
nochmal zu thun hätte , kümmerte ich mich den Teufel um die
Geschichte, aber geschehen ist geschehen und je eher ich mir die
Sache aus dem Kopfe schlagen kann , um so lieber soll mir 's sein.
Sobald Du das Dokument gesehen hast — merke wohl auf , Du
jollst 's einstweilen nur sehen , magst Du dem alten General Be¬
richt erstatten und wenn er brav zahlt — mag er das Papier
haben . Morgen früh , gegen 7 Uhr , hole ich die Milch , warte
hinter dem Gartenthor auf mich , damit ich Dir das Dokument
zeigen kann . Was aus Minnie wird , ist mir gleichgiltig , sorge
dafür , daß der Alte tüchtig zahlt . Die Hälfte des Geldes ist
Tein Eigenthum , mein Theil soll mir ineine alten Tage erleich¬
tern . Ich habe Frau Lindsay gestern mitgetheilt , daß ich im
nächsten Monat gehen wolle , der Dienst ist mir zu beschwerlich
und meine Schwester will mich gern in ihre Familie aufnehmen .
Aber ich muß jetzt fort , Peter — leb Wohl bis morgen früh . "

„ Guten Abend , Tante ; ich hätte so gern Minnie 's Kind ge¬
sehen , aber am Ende ist es besser, wenn ich

' s lasse — sie sieht
gewiß ihrer Mutter ähnlich und ihr Anblick würde mich am Ende
anderen Sinnes machen . "

Es ward still unter dem Fenster und als Regina hinaus¬
blickte , sah sie Hannah neben einer prächtigen Trauerweide auf
dem Kirchhof stehen und spähende Blicke nach allen Richtungen
werfen — vermuthlich lag das kostbare Dokument hier versteckt.
Endlich schritt Hannah langsam weiter und Regina suchte sich
das , was sic vernommen , zurecht zu legen .

„ Ohne Zweifel bin ich das Kind , von dem sie sprechen " ,
meinte sie nachdenklich , „ oft genug schon hat Hannah versucht ,
mich auszufragen . Ob Minnie meine Mama ist ? Aber sie heißt
doch nicht so — sie heißt Olivia Orme und jener gewöhnlich
aussehende Mensch kann doch unmöglich meine schöne stolze Mutter
geliebt haben . — Offenbar liegt hier ein Jrrthum vor , Mama
schrieb mir einmal , sie habe viele Feinde — ob dieser Peter einer
derselben ist ? Aber er soll ihr kein Haar krümmen — die Vor¬
sehung selbst hat mich hierher geführt , damit ich das Gespräch
der Beiden belausche ! - — Wenn ich nur wüßte , ob Muma
auch Minnie heißt — aber nein — nie und nimmer würde sie
diesen Meikschen in ihrer Nähe geduldet , geschweige denn ihn ge¬
liebt haben ! "

Der Gedanke an Hannah 's Unredlichkeit und Zweizüngigkeit
war für Regina höchst unheimlich . Erst gestern hatte sie gehört ,
wie Frau Lindsay mit ihrem Bruder von der Treue und An¬
hänglichkeit der Alten gesprochen und Thränen vergossen hatte bei
dem Gedanken , die langjährige Dienerin und Vertraute missen zu
sollen . — Und nun lags doch klar am Tage , daß Hannah unred¬
lich war , sie hatte ein Dokument gestohlen und ein alter General
wollte ihr dasselbe abkaufen ! Wer wurde benachtheiligt , wenn der
General das Papier erhielt und wie hieß derselbe ?

Um ihren quälenden Gedanken zu entgehen , begab sich Re¬
gina auf die Empore und setzte sich an die Orgel , kaum hatte sie
jedoch die erste Taste angeschlagen , als Ajax , der seiner Herrin
getreulich gefolgt war , jämmerlich zu heulen begann und zugleich
ward es so auffallend dunkel in der Kirche , daß Regina erschrak
und an Hannah 's Prophezeihung von dem Gewitter dachte .
Hastig aufspringend , beschloß sie nach Hause zu gehen , in diesem
Augenblick fuhr ein blendender Strahl durch die Finsterniß und
ein prasselnder , dröhnender Schlag folgte .

Dann begann ein Heulen und Pfeifen , als ob der jüngste
Tag hereingebrochen sei , die zu den Kirchenfenstern hereinnickenden
alten Bäume ächzten und krachten und es erschien Regina , als ob
das Grundgewölbe der Kirche bebte . — Regina eilte , das Schiff
der Kirche zu erreichen , unaufhörlich zuckten die Blitze , grollte der
Donner , heulte der Sturm , jetzt erschien alles in Flammen ge¬
taucht — Regina schloß die Augen vor der blendenden Helle ,
trat fehl und stürzte mit einem leisen Schrei die Stufen hinab !
— Eine Weile lag sie halb betäubt auf den Steinfliesen des
Bodens , aber das angstvolle Winseln des Hundes , der sich fest
an sie schmiegte , brachte sie wieder zur Besinnung und sich müh¬
sam aufrichtend , sagte sie halb lachend :

„ Schäme Dich , Ajax — wie magst Du so furchtsam sein !"

Gleich darauf stieß indeß das Kind einen Schmerzensschrei
aus ; sie mußte sich im Fallen den linken Fuß beschädigt haben ,
denn sie vermochte nicht , mit demselben aufzutreten . Aechzend und

stöhnend kroch Regina weiter , dem Ausgang zu , aber sie konnte

denselben nicht erreichen und an den Stufen des Altars brach sie
bitterlich schluchzend zusammen . Ajax lag neben dem Mädchen und
leckte ihr Gesicht und Hände : plötzlich ertönte ein lautes donner -

ähnliches Krachen und Prasseln und Regina glaubte nicht anders ,
als die Kirche stürze über ihr zusammen ! Laut anfweinend rief
sie : „ Gott — laß mich sterben — laß mich meine Mutter Wieder¬

sehen " und dann sank sie in tiefe Ohnmacht . . .
Als sie erwachte , war es dunkel um sie her : die Gewalt des

Sturmes schien gebrochen , oder ein strömender Regen brachte
erfrischende Kühle und in weiter Ferne klang noch das dumpfe
Grollen des Donners . Ajax hatte neben seiner jungen Herrin
Wache gehalten : als Regina jetzt den Arm um seinen zottigen
Hals legte , wußte er sich vor Entzücken kaum zu lassen und plötz¬

lich schoß dem hilflos da liegenden Mädchen ein tröstlicher Gedanke

durch den Kopf .
„ Geh , Ajax, " sagte sie schmeichelnd, „geh und hole Hilfe ;

geh ' — rufe Percy !"

Offenbar hatte Ajax verstanden , was von ihm verlangt
wurde , denn er rannte eilig dem Hauptportal zu ; plötzlich indeß

hörte Regina ihn ein kurzes scharfes Gebell ausstoßen und sie
kannte das Thier genugsam , um zu wissen , daß Ajax die Pforte

geschlossen gesunden — so bellte er stets , wenn er Einlaß begehrte ,

oder ins Freie wollte . Vermuthlich hatte der Sturm die Thür
zngejagt und so machte sich Regina mit dem Gedanken vertraut ,
die Nacht in der Kirche zubringen zu müssen .

Aber Ajax zeigte sich der Situation völlig gewachsen ; nach¬
dem er mehrmals in dem dunklen Raum hin - und hergerannt
war und durch Bellen sein Mißfallen über die geschlossene Thür
kundgethan hatte , nahm er einen Anlauf und sprang zum Fenster
hinaus — Regina sah die weiße Gestalt in der Höhlung des
Fensters verschwinden und wußte , daß jetzt die Hülfe nicht mehr
fern sei . Wirklich dauerte es gar nicht länger , bis sie des Hundes
lautes Gebell unter dem Fenster vernahm und gleich darauf klang
es angstvoll durch die Finsterniß und Stille :

„ Regina — Regina — wo bist Du — gieb Antwort ! "

„ Hier , Percy, " rief Regina so laut sie vermochte , „ in der
Kirche !"

„ Geduld — ich komme, " tönte es zurück und zwar klang
Percy Lindsay

's Stimme durch dasselbe Fenster , welches Ajax
benutzt hatte , um die Kirche zu verlassen .

„ Wie seltsam , daß Percy nicht durch die Thür kommt, " dachte
Regina bei sich , als sie denilich vernahm , daß der junge Mann
sich bemühte , im Sprung das Fenstergesims zu erreichen . Es
wollte ihm aber nicht glücken ; er rief Regina zu , sie möge sich
noch eine kleine Welle gedulden und eilte davon , während Ajax
unter dem Fenster hielt und durch beständiges Gebell Regina von
diesem Umstand in Kenntniß zu setzen suchte.

Endlich siel der Strahl einer Laterne durchs Fenster in die
Kirche und Regina erkannte Percy Lmdsay 'S Gestalt . Offenbar
hatte der junge Mann eine Leiter geholt und mit Hülfe derselben
sie Fensterbrüftung erreicht ; jetzt sprang Ajax , der vermuthlich
denselben Weg benutzt hatte , ins Innere der Kirche und begrüßte
Regina mit stürmischer Freude ; Percy folgte dem Hunde mit der
Laterne in der Hand und neben Regina niederkniend , fragte er
bestürzt :

„ Regina — was fehlt Dir , bist Du verletzt ? "

„ Ach — es ist nicht schlimm — ich kann nur nicht auf den
linken Fuß treten, " entgegnete Regina leise, „ ich bin auf der
Treppe gefallen . "

„ Und Du weist nicht , was geschehen ist , daß Du wie durch
ein Wunder dem Tode entronnen bist ? " fragte Percy Landsay
in tiefer Bewegung , während er den Arm schützend um Regina
legte .

„ Nein , Percy — so sprich doch," sagte Regina zitternd .
„ Der Glockenthurm ist eingestürzt und die Trümmer haben

die eine Hälfte der Kirche völlig verschüttet — das Portal ist ein

großer Trümmerhaufen , deshalb mußte ich erst eine Leiter holen
und durchs Fenster steigen . Im Psarrhause war Alles in Ver¬
zweiflung , als das Wetter losbrach und Du nirgends zu finden
warst ; die Mutter und der Onkel hofften , Du seiest in einem

Nachbarhause geborgen und sobald das Wetter nachließ , eilte ich
davon , um Dich zu suchen . Aber Niemand wollte Dich gesehen
haben und die Befürchtung , Du möchtest in der Kirche Schutz
gesucht haben und dort verschüttet worden sein , brachte mich fast
um den Verstand . Da kam Ajax und nun wußte ich , wo ich Dich
zu suchen hatte — Gottlob , daß Du außer Deinem verletzten
Fuße keinen Schaden erlitten hast . Wo bist Du denn gefallen ,
Regina ? "

_ (Fortsetzung folgt .)

Vermischtes .
— Eine Erbschaft erregt in Danzig Aufsehen . Kürzlich starb

ganz unerwartet der Oberaufseher des städtischen Siechenhauses ,
Grabowski , ohne ein Testament zu hinterlassen . Er war Jung¬
geselle , hatte ein jährliches Gehalt von 2100 Mk . , lebte sehr spar¬
sam nnd machte auch Geldgeschäfte verschiedener Art . Nach seinem
Tode wurde in seiner Wohnung an einem abgelegenen Orte die
Summe von 63 000 Mk . in Werthpapieren , sowie eine Anzahl
werthvoller Pfandstücke aufgefunden . Da G ., der außer der Ehe
geboren war , legitime Erben nicht besitzt, so hat die Stadt bis zur
endgiltigen Regulirung der Erbschaft die Verwaltung des Ver¬
mögens übernommen .

— (In der Prüfung der höheren Töchterschule .) Lehrer :
„ Geben Sie mir doch einmal kurz an , was Sie von der alten
Geschichte wissen !" — Höhere Tochter : „ Sie bleibt ewig neu , und
wem sic just Passiret , dem bricht das Herz entzwei ! "

Litterarisches .
Zur Sec . Herausgegeben vor . Vizeadmiral v . Henk . BerlagSanstalt und

Druckerei Ä .- G . (vormals I . F . Ricdter ) n Hamburg . Lfg . 14 — 16 . In
diesen drei Lieferungen des rou uns schon mehrfach empfohlenen , nationalen
Pr chlwerkcs erführt der Leser Alles , was dem Laien über den komplizirten
Mechanismus der SchiffSdampfmaschincn zu wissen von Interesse ist . Von
dem ersten in : Jahre 1788 in England angestellten bescheidenen Versuch , die
Dampikrast in den Dienst der Schifffahrt zu stellen bis zur jetzigen Voll¬
kommenbeil der Maschinen unserer Kriegs - und Schnelldampfer leitet uns des
Verfassers kundige Hand du ch alle Entwickelungsphäsen der die Schifffahrt be¬
herrschenden Erfindung . Trotz der vielen technischen Einzelheiten ist der der
Dampfmaschine gewidmete Abschnitt des Werkes im höchsten Grade lesenswerth .
Von d u in reicher Anz chl beigegebenen Abbildungen läßt sich nur Gutes sagen ;
in sehr sauber noch einer Handzeichnung unseres Kaisers ausgeführter Holz¬

schnitt , ein englisches Panzerthurmschiff darstellend , sei besonders hervorgehoben .

Schvch - Gcke .
Problem Nr . SV .

Von K - Slawik in Teschen .
Schwarz .

(4- i- l )

ä s

Weiß .
Mat in vier Zügen .

M i t t h c i l u n g c ».
In deni telegraphischen Kvrrespondenzkamps zwischen den beiden groben

Schachmeistern Stemitz -Newyork und Tschigorin -St . Petersburg welcher zur
Erprobung zweier von Steinitz neu eingesührter Züge im Evansqambit sowie
>m Zweisprmgerip , l » » Nachzuge ausgesochten wurde , hat Steinitz beide Par -
iien als ve - loren ausgeg -ben . Die beiden fraglichen Züge wurden übrigens vou
fast allen Autoritäten gleich nach B kanntgabe derselben als mangelhaft ver -



Fetpchki-Netmdims,
betreffend

Verbot des Passirens , Kreuzens , An
kerns re. von Schiffen und Fahrzeugen

auf gesperrtem Schießgebiet .
Die diesjährige zweite Schießübung

mit 3,7 om Revolver -Kanonen und dem
Revolver -Gewehr auf der Jade von
Bord S . M > Tender „ Hay " , dem Tor¬
pedoboot bezw . der Dampfpinasse findet
in der zweiten Hälfte des Monats
Mai und im Monat Juni statt .

Die Scheiben , nach denen geschossen
wird , sind in der Jade westlich von
Jappen -Sand in 9— 11 m Wassertiefe
verankert . Die Schußrichtung ist sk
durch 0 bis 8 zu

DIeUebungsfläche umfaßt das Vareler
Tief und liegt zwischen den Peilungen
Arngast ^ 8 ^V und Tonne 23 .

Das Gebiet kennzeichnet sich durch
die Scheiben und dadurch , daß der
schießende Tender , welcher an den
Scheiben auf - und niederführt , im Mast
eine rothe Flagge führt . Das Fahr¬
wasser westlich vom schießenden Fahr¬
zeug ist für den Verkehr frei .

Indem Vorstehendes hiermit bekannt
gemacht wird , wird gleichzeitig au
Grund des § 2 des Gesetzes , betreffend
die Reichs -Kriegshäfcn vom 19 . Juni
1883 — R .-G .-B . Fol . 105 Nr . 1497
— das Passiren , Kreuzen , Ankern :c .
von Schiffen und Fahrzeugen jeder Art
in dem Sperrgebiet , so lange die rothe
Flagge vom Tender „ Hay " bezw . Tor¬
pedoboot gezeigt ist , dis zu dem oben
bezeichnten Termin verboten . An
Stelle besonderer Polizeiboote ist der
schießende Tender , das Torpedoboot
bezw . die Dampfpinasse zur Durch¬
führung des erlassenen Verbotes be¬
stimmt und ist deren Anordnungen un¬
bedingt Folge zu leisten . Auch sind
die vom Tender „ Hay "

, vom Topedoboot
oder von der Küste durch Signal ge¬
gebenen Befehle sofort zu befolgen .

Zuwiderhandlungen gegen diese Ver¬
ordnung werden auf Grund des Z 2
des oben zitirten Gesetzes mit Geldstrafe
bis zu 150 Mk . oder mit Haft bestraft

Wilhelmshaven , den 8 . März 1891 .

gez. Paschen ,
Vize -Admiral und Stations -Chef .
Vorstehende Bekanntmachung bringe

ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß .
Wilhelmshaven , den 2 . April 1891 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Skepolhki-UnsrdWW,
betreffend

Verbot des Passirens , Kreuzens , An¬
kerns re . von Schiffen und Fahrzeugen

auf gesperrtem Minengebiete .

Die diesjährige Minenübung der H .
Matrosen -Artillerie -Abtheilung auf der .
Jade findet vom 1 . Juni bis 22 . Aug
statt und zwar täglich von Hellwerden
bis Dunkelwerden .

Das Uebungsgebiet ist wie folgt be¬
grenzt :

Oestlich durch zwei, innerhalb der
Fahrrinne , 30 in querab von Tonne
1 und 2 , ausgelegte gelbe Faßtonnen
mit rothen Fähnchen .

Westlich durch die Wattgrenze.
Nördlich durch eine Linie von der

nördlichen gelben Faßtonne bis zum
Heppenser Siel .

Südlich durch eine Linie von den
alten Mooten nach der südlichsten Faß¬
tonne mit rothen Fähnchen .

Das Uebungsgebiet kennzeichnet sich
außerdem dadurch , daß in der Regel
nordwärts oder südwärts desselben ein
Minenprahm mit je 4 Lademasten und
einem Signalmast verankert ist.

Die beiden das Uebungsgebiet in öst¬
licher Richtung begrenzenden gelben Faß¬
tonnen mit Toppzeichen sind von den
Fahrzeugen , welche auslaufen , an Back¬
bord , beim Einlaufen an Steuerbord
zu lassen .

Während der Zeit vom 23 . Aug . bis
12 . Sept . wird bei Genius -Bank-Feuer -
schiff eine Minenübung abgehalten und
von Seiten des Kommandos der II .
Matrosenartillerie -Abtheilung dortdurch -
kommenden Schiffen für das Passiren
Anweisung gegeben werden .

Indem Vorstehendes hiermit bekannt
gemacht wird , wird gleichzeitig auf Grund
des K 2 des Gesetzes , betr . die Reichs¬
kriegshäfen vom 19 . Juni 1883 , R .-G .-
Bl . Seite 105 , Nr . 1497 , das Passiren ,
Kreuzen , Ankern re . von Schiffen und
Fahrzeugen jeder Art in dem Uebungs¬
gebiet bis zu dem obenbezeichneten Zeit¬
punkte ( 12 . September ) verboten .

Zur Durchführung vorstehenden Ver¬
bots sind die meistens auf der Jade sich
aufhaltenden Minenleger bestimmt . Den
Anordnungen derselben ist sofort und
unbedingt Folge zu leisten . Ebenso
sind die von Land aus durch Signal
gegebenen Befehle sofort zu befolgen .

Zuwiderhandlungen gegen diese Ver¬
ordnung werden auf Grund des Z 2

des vorbezeichneten Gesetzes mit Geldstrafe
bis zu 150 Mk . oder mit Haft bestraft .

Wilhelmshaven , 15 . April 1891 .
In Abwesenheit des Stationschefs .

(gez ) Thomserr ,
Kontre -Admirat und Jn >pekteur

der Marine -Artillerie .

Vorstehende Bekanntmachung bringe
ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß .

Wilhelmshaven , den 4 . Mai 1891

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths

Uebernehme Bestellungen auf
W GlasjWer S
in jeder Ausführung zu den billig¬
sten Preisen.

Joh . Focken,
Rothes Schloß .

Bekanntmachung.
Am Dienstag , de » IS . Mai

d . Js ., Vormittags IS '/-- Uhr ,
wllen im hiesigen Proviant - Magazin
774 Sack für Marinezwecke nicht mehr
verwendbares unverzolltes Weizett -
hartbrod im Gesammtgewlcht von
3514V Kg öffentlich meistbietend gegen
sofortige Baarzahlung verkauft werden .

Etwaige schriftliche Offerten werden
bis zum Beginn der Verkaufsverhand¬
lungen entgegen genommen .

Wilhelmshaven , den 15 . April 1891 .

Kaiser!. Berpflegungs-Amt der
Marine-Station der Nordsee

Bekanntmachung.
Nachdem über die Geschäftsthinigkeit

von Gesindemäklern wiederum Klage
geführt worden ist , mache ich darauf
aufmerksam , daß nach dem hierunter
abgedruckten Z 293 des Polizei - Straf¬
gesetzes vom 25 . Mai 1847 Strafbar¬
keit der Gestndevermiether ein tritt , tu
Fällen , in welchen dieselben noch in
fester Stellung befindliche Dienstboten
im Haufe der Herrschaft aufsuchen und
ihnen andere Stellen anbieten .

Etwaige Zuwiderhandlungen sind
den Beamten anzuzeigen .

Wilhelmshaven , 11 . Mai 1891 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .
Z 293 . Wer einen in fremdem

Dienste stehenden Dienstboten , Hand¬
werksgesellen oder Gehülfen zur Auf¬
gabe des Dienstes und Annahme eines
anderen verleitet oder zu verleiten
jucht , verwirkt Geldbuße bis zu füns
Thalern .

Zmmobilverkauf.
Ein zu Nettbremen an der Grenz -

traße belegenes , mit allen Bequemlich¬
keiten ausgestattetes , fast neues

Wohnhaus
mit großer Einfahrt beim Hause , steht
unter meiner Nachweisung billigst zu
verkaufen . Etwa die Hälfte des Kauf¬
preises kann gegen übliche Zinien in
dem Immobile stehen bleiben .

Wilhelmshaven , im Mai 1891 .

Rechnungssleller .
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Aisbig 'Sboi' Lu .tk662U84,t2 .

vsdsrsll vorrätklix.
Var ALeds-liMinxsa . virck geeint .

General - Vertretung : Berkey
Miehe in Hannover.

Das feit 20 Jahre » bestehende

gr. Kettsedkm-Kagkr
^ GomrSiiiriMrr

in Gttense » bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Pfund )
neue Bettfedern für 0,60 Mk . Pr . Psd .
vorzügl . Sorte „ 1,20 „ „ „
Halbdaunen „ 1,50 „ „ „
prima Halbdaunen „ 1,80 „ „ „
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 3,00 Mk .
Umtausch gestattet . Bei 50Pfd . 5pCt .
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu einem
großen Bett , Decke, Kissen , Unterbett ,
und Pfühl , garantirt federdicht , fertig
genäht nur 14 Mk . , zweischläfrig 17 Mk .

Zu vermiethen
zum U August in der 2 . Etage eine
Wohnung von 4 Räumen nebst Zubehör .

E . Meyer , Verl. Roonstr. 5 .

1> 7 « 1 ? '

stock io großer Aii-swM mecker
eingetcoffm,

welche zu bekannten billigen Preise »
nbgebe .

1 .
Uhrmacher ,

Bismarckstraste 14 .

34 pßg .
Kostet pro IM ais tsglivk

in S xr. kolioseitsa srsoksioeuäs
Berliner

Mikzk » -Ikitin,g
üMIZMMl '

WlmdN
bei sllsa kostLmtern oder

1 ? l,s .n <rbristtrI .sei -ii.
vrodonumme,» grstis .

H.rMrst -I 'Lrdö
zum Ueberbürsten

verblichener Kleider - und Möbelstoffe ,
in Flaschen L 1/4 Liter zu 25 Pf .

lerpeiitiii - viIiM - KIme
für Möbel , gestrichene und Parquet -
Fußböden in Originalpackung mit der
Fabrikmarke — ein Schiff — in den
Drogenbandlungen von CHnttnacher
und Rich . Lehmann .

o
6tt060l . äl

Äuckarä
^ ZRSNMWKMLMM

6i « I4 « i»v AlvLnillv — IVvIt
» N 88 tvllir » x I » rl 8 188S .

Weißwein - Flaschen
kauft jedes Quantum

Vibitknltsetßn

§ )

in Suvii- u. Sieinlieneir
rvoräsrr arrk äas Ossoluuuok -
voilsts rmä LM § sts sallnaU -
stsrrs anAsIsrti ^ t von ckor

Lnobäraokerel
äes „ kr » geb 1 » t 1 v 8" .

III . 8 Ü 88 ,
LronprlnLenstrassv Z>r . 1 .

1889 sokcksus LlsU -utts .

500 iVlarlr in Oolci .
wenn « rSme « - » Nrl , nicht alle Haut -
Unreinigkeiten , als Sommersprossen , Leber¬
flecke, Sonnenbrand , Mitesser , Nasen -
röthe rc. beseitigt u. denTernt bis mS Liter
blendend weiß und jLgendsrrsck erhält .
Keine Schminke. Preis Mk. 1.2v . Man ver¬
langeausdrücklich die „ Vrsme « roliLl »
prejsxelkrölkt . da es werthlose Nach-

^
, s » ir » ilkan , da« r -ste

Haarfärbemittel der Welt , bleifrei .
Mk. 2 . — und Mk. 4 .—. ,

NauptUepSt ^ « rollet, ,
Zu habe» in alle» besseren Handlungen.

Wilhelmshaven : » ax « ^ ü -
llivlc « , Drogerie Uiolr . 1 >« Ir -

Drogerie .

Gefacht
rder zum 1 . Junizu sofort oder zum 1 . Juni ein st^ ev

l tnecht für mein Delikateß - Gejcyafi .
Änfangslobn 200 Mk . , event . steigend
bis 300 Mk .

C . G . Bars , Oldenburg,
Innerer Damm .

Zu vermiethen
Auf sofort oder zum 1 . Juni habe

ich n och mehrere

tu Bant und Neubremen zu vermiethen .
G . Schwitters , Bant

König !. Bad Oeynhausen .
Station der Linien Berlin -Köln und Lötue -Vienenburg . Schnellzüge da »1 . Mai ab . Badezeit vom 1 . Mat bis Ende Oktober. Natnrwarme , kohlensaurr

Thermalbäder ; kohlensäurefretc Soolbäder aus jod - und litdiumhalttgen
kräftigen Saal quellen ; Sool -Inhalatortum ; Douchen ; Wellenbäder ; Gradirlust -
Massiren , Elektrifiren ; orthopädisch -gymnastisches Institut . Bewährt geg n Er¬
krankungen der Nerven , des Gehirns u . des Rückenmarks , gegen Muskel - «
Gelenkrheumatismus , Herzkrankheiten Skrofulöse , Anämie , chronische Gelenk-
Entzündnngen , Frauenkrankheiten u s . w Bade u sonstige Einrichtungen I .
Ranges . Große Kurkapelle (35 Mitglieder ). Offizielles WodunugS - Nach-
weisungS -Bureau i n Kurgarte ». Prospekte gratis .

Asnigl . Ba - e - Vevrvcrltring .

I ^orilllsuösolisr I2I0M .
? 08l - Iiliä Zclilielläsiupker

von

ZückKMei ' iLK

IffLIisrs KusLuntt srtNsllb :

naob

» « « «Würm « » «;»
Dlltöltss Nsismsill . Kür 1iiu <l « r linck Itranlr « mit Nilvll AS^ oailt
spsoioll Assi ^ iitzt — srliolit ckiv V « r 4 » ailvl »lr « »t Mllvb .ln Oolorrisl- u . Dro^.-Ucii^. u . >/ „ DIci . ü 60 u . 30 DI.

Astmichi.s-Institut i« Mzm -Krbeit
Hierselbst auf kurze Zeit .

Herstellung »«» Uhr und Halsketten , Armbändern , Brachen ,
Haar - und Ballschmuck , Meidereinsätzen , Verzierungen an Wand -
uud Bür,ientaschen , Sophakisse » re , nebst Blumenkörbchen ans

farbigem Traht und Wolle gefertigt
Zeige hiermit an , daß ich hiersewst einen Unterricht itt MligrkN -

Arbett eröffnet habe und lade die geehrten Damen zur Bestchtiglillg depelbeu
in meiner Wohnung bei Herrn Restaurateur Meyer , Rothes Schloß , 2 . Etage ,
ergebenst ein .

Die Arbeit ist nicht nur sehr interessant , sondern auch äußerst leicht zu
erlernen , selbst Anfängerinnen können gleich in den ersten Stunden Schmuck
und Ketten Herstellen . Der Unterrichtsprcis zur Erlernung sämmtlicher Arbeiten
beträgt für Damen Mk . 1,50 , für Kinder Mk . 1 und steht es jeder ständigen
Schülerin frei , so lange zu kommen , bis sie sich die Fertigkeit zur selbstständigen
Herstellung der Filigran -Arbeit angeeignet hat . Das Material dazu ist sehr
billig und ist dadurch Jedem die Gelegenheit geboten , die schönsten Geschenke
herzustellen . Unterrichtsstunden täglich Morgens 8 — 12 , Nachmittags 2— 7 Uhr ;
für Damen , die Tags über keine Zeit haben , Dienstag , Donnerstag und Freitag ,Abends von 8 — 10 Uhr . — Herr I . G . Mülle » , Buchbinder , Roonstraße ,
hat die Güte , mir in seinem Schaufenster die Ausstellung einer kleinen Aus¬
wahl in Schmuck nebst Blumenkörbchen zu gestatten .

VIi « Krvii

Bremen 18S « . ßüe !l8lö üllSjMtüNIIIW ! Berlin 18S1 .

LliMMä

lM - KilffkkS ,
«ach vesonderer Methode geöramtt, vedentend sparsamer im

Gebrauch, aromatischer und kräftiger, wie andere Kaffees.
DWj

" Meine Kaffees . erfreuten sich während der Nordwcstdeutschen
Gewerbe - und Industrie -Ausstellung in Bremen 1890 , wo einen Kaffee -
Ausschank in der Maschinenhalle hait ' , allgemeinster Anerkennung und
Beliebtheit .

Vorräthig in ' Z Ko -Packeten » 75 , 80 , SO und
100 Pfff . In Wilhelmshaven Ut jämmllichen besseren Delikateß - und
Kotonicuwaaren -Geschäften .

Anrnrrrnii ,
Acrmpf - Kaffee - Wrennerei ,

Bremen .

,S« 8DKRÜMM

Detaillisten !
Eine alte bedeutende sächsische Ari -

cotagen- und Strumpffabrik leai -
sichngl am hiesigen Alahk eine "

Mer -
kanfssteke ihrer Fabrikate zu errichten
und lichtere einem solide « angesehene «
Detaillike «, welcher in guter Lage
ivalmt , auf niedrere Jahre zu sehr
co«lanten Bedingungen in Kom¬
mission zu geben . Reflektanten —
auch wenn sie obige Artikel seither nicht
führten — werden gebeten , ibre Ge¬
suche unter 192k NN Kaaseustein
L Angler A . - H. KhemniH einzu -
lenden .

WM" Verbesserte "HW

Sekginrnii L ül>. . Söküii u. skll . s . lil
Allein echtes und ältestes Fabrikat in
Deutschland , garantirt weist schäumend
u . nicht schmutzend anerkannt vorzüglich
und altbewährt gegen alle HautllNrei -
nigkeiten , wie Mitesser , Flechten ,
Finnen , R . Flecke» Hautjucken w . L St
so P,g . d- i W . H . Rmlcn .

Ein möbl. Zimmer
zu vermiethen in der Nähe der Post

Zu erfragen Kasernenstr . 3 , oben .

88mm1Ueb «

Lerlln ,
ürlconaplstr 28 proislistv gratis.

50 - 60 Erdurbkitkl
für Loeomotivbetrieb beim Ka¬
nalbau zu Mosleshöhe .
-tz. Lieke , Oldenburg .

Ich suche sofort einen mit
gute » Schul - Kenntnissen und
schöner Handschrift versehenen

junge » Mann
als Lehrling für mein Comptoir .

Hr . 8 Ü 88 ,
Bnchdruckerei .

uf sofort ffeißige Leute ( voizugs -
iveise Frauen unv nicht mehr

ichttivflichttqe Kinder ) finden beim
Forfbeffehe« gegen hohe« Accord-
lohn dauernde Bejchäjugtt , g.

Var ! Lusedwsllll ll. Vs .



!1

Kleiderstoffe,
AM Größte Auswahl _
KemvoII . Leise ViZoureux

ntti Effektstretfen , Meter I Mk .

SedLedttsrd . reinv . vrolse
in 25 verjchiedcnen modernen Fnroen ,

Meter 1 Mark .

VoMl1br .beHvoU.8eI»o11ell
Meter 65 Pfg .

Milli. Mmimml,
Bismarckstratze 3.

Hochelegante
Sommer-Neuheiten in

vÄLtzü -I 'iollUL
trafen ein .

V . ^ Vühvnrann ^
Wilhelmshaven .

gUSII-IlWR-
II .öSll« »8c>II!.

Monogramme und alle Hand¬
arbeiten werden bei mir so sauber
nnd viltig aiigcfcrtigt , tvie bei keiner
Konkurrenz . Prvbearbeiten werden ge¬
liefert , ohne Risiko der werthen Auftrag
geber j LV6 ? 8 , BlNit ,

Wäsche- und Ausstener -Fabrik .

Oberhemde^
L Mark 3 .50 , 4, — ,
4 .50 und 5 .— Mk .
unübertrofs . in Halt¬
barkeit n . tadellosem
Sitz . Einsätze fein

Leinen vierfach ,
Seitentbeile doppelt ,
Hals - n . Hcindprtsen

3fach Leinen .
Kragen und Manschetten

in den neuesten F-acons ,
Isttlmtiivkiei '

, IllsetitliWllLn ,
Ltlsmizettss, IlMsgeii , itmsltön
WM

"
Probehcmd liefere vorher .

Roonstraße 84 .
Reparaturen gut und billig .

Vorriigl . L-uiws-Wvin
L Fl . 1,25 Mk . ,

vvk-rüglieker- Lüaiaga,
für Kranke empfehlenswerth ,

L Fl . l,50 Mk . ,

vonrüglicti - Illglieira,
L Fl . 1,75 Mk . ,

vorzüglicher aller abgklagerier
povivsin ,

für Kranke besonders em¬
pfehlenswerth ,

L Fl . 2,50 und 2 Mk . , exkl . Glas .

A ) . wsllevHnann ,
_ Banterstraße 1._

Lager komplei
fertiger SSrge .

Tapiren .

in schwarz und couleurt
in größter Auswahl ,

Soilinikl -HaMchuhk,
schwarz und farbig ,

in Seide , Leinen und Baumwolle

l- 0 M 8 1
^ 058161 ,

Roonstraße 84 .

Spargel,
täglich frisch auf den Wochenmtt '. ktcn

6 . llardorl ans Varel.
klisn u . jungen Männern
virä äis in ususr vsrwsditsr Luk-
laxs ersokisLSQs Lobrlkt äss Llsä.-Laib Or . LlMsr üdsr Las

sovis äv8SS2 ractioals Lsllrms Nti
LslvkruLx owpkoblsQ .

I ^ sls Lussnärure unter Oouvsrt
kiir 1 LlarL iu Lriskmarksu .
Dänsrä Dtzväl , örsunsckvvvis .

Frhrl . v . Tucher ' sches 16 Fl . M . 3,00
Münch . Bürgerbräu 16 „ „ 3,00

Beide Bierei . Champ .-Fl . » „ „ 0,35
Feines Export -Bier 27 „ „ 3,00

„ Lagerbier 33 „ „ 3,00
Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Grätzer Bier 15 „ „ 3,00
Doppel -Braunbier 36 „ „ 3,00
Englisch Porter L „ „ 0,50

Harzer Sancrbrunnen
(Theresienhöfer )

u . Selterwasser
empfiehlt

Friedrichstraße 4 .

8MMÄM 8c !i«U!lS
der Männer , Poüut , sämintl . Gk -
schlechtskrankh. ö ' äi sicher n . 25 -
layr . Erfahr . Dr . Mentzel , " icht
approbirter Arzi , Hamburg Seiler¬
straße 271 . Ausw . brieflich .

Kronsbeeren
eingekocht mit V5 °/c,Zuckerz «satz,

ä Ppind 50 Pfg . ,
i' ^ i Abnahme von mehreren Pfunden

L Pfund 40 Pfg .

A) . wollepnrnnn .

Einen Bestand

Aulkskins

z > eleganten Beinkleidern,
reeller Werth Meter 9 Mk ., verkaufe

Meter mit _

M - S Mark .
"W8

IU . MlllMM ,
Bismarckstratze 3.

Zi « « r
Kein Radirmesfer /

mehr ! /
Entfemung der Schrift, /Tinten- , Obst - ufw. /

Flecken aus /-

^
/ Zu haben

t ° l>

bei

K - küüüei' ,
Rvonnr . 9 >.

Papier -Handlung .

Das als streng reell bekannte große

ZAettfedern-Kager
von t ? ^ Ibsrs in Lübeck

versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter lO Pfd . garantirt ganz
neue Bettfedern für 60 Pfg . , vor
zügliche Sorte Mk ! 20 Halb
dannen Mk . 1 ,50 , prima Mk . i,go,
extra prima Mk 2 30 vorzügliche
Daunen nur Att. 2,50 hochfeine
Mk . 3,00 per Psd . — lliiiianjch ge
stattet ; bei 5 V Pfd . 5 °/g Rabatt .

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Sch- und MeliillfllM ,
sowie Leichenbekleidung .

A . VAa ^ aax » , verl . Gökerstr . 11 .

l 5Vslem s'nokin övincKKLS .

S :iWI>0M
^

Nketer unter Preiö
^̂

Seordentnche ,
das Stück von 30 Meter ,

9 M 10 M . , 12 M . . l 3 M . 14 M

.KL ° >> - ^ Mistet,
15 M . an frei . Hannover .
Täglich cinlausende Änerkennungs -

schreiben .

Ein möblilt. Zimmer
in der Nähe der Roonstraße mit eigen .
Eingang zu miethcn gesucht . Angebote
mit Preisangabe unter L 10 an
die Exped . d . Blattes .

IiILV '8 8l0ffKl-3g6N , IülLN80kbtttzN
uncl Vok'kemclolien

^ ans stsrksm psiMmsutLlmllLlisll kapisr gslsrÜKt nml mit lsmsnätrnliolism !
^Vsbstolk übsreogsn , ssbsn gaim evis QsinsnevLsolis aus .

Lle^ 's 8tolküragen übortrskksu äis käsiusuLraasn äaäurok , äass 8is nis -
msl8 lrratLSu oäsr rsivsn , ^vis S8 8olrlsolit ggdüsslts lllsiusulcruusu 8tst8 tbuu .

llle ^'s 8tolk ^ tt8vli6 ststit in Lseug am Lobuitt uuä vsgusmsb kas8su !
trotr nusseroräentlivder Rilljxlceit uusrrsiobt äa . 8io lostst lneinu mebr nl8
äas 1VL8obIotm lsiususr1Vii8olis unä bs8sitiAt äoeb. 8vevolrl alls vikfsrsnLsu mit
äsr 'zVäsobsrim als nuob äsn Lsrxsr äsr llauskrau über äis beim IVasobsu oäsr
Dlüttsu vsräorvsus Dsinsuevä8vlis.

Lex 's 8t »lkkritxeQ 8inä auob ganr bssonäsrs xralctisLb kür Luabsu
fsäsn ^ 1tsr8.

L.ul Leisen ist lilev 'z 8teckiv!t8vbe äis bsguemsts , vsll bei ilrr äas
Litkübrsu äsr bsuutrtsu 1Vs8vb .s lortLUt .

LeUedte formell .
60L^ üL m

(äurvkv . xsäoxvslt )
rui ^sMir 50m. üook.

viril . A . —.S5 .
^ vträ . : ) l . —.65 .

'
Mrä . : >! . —.90 .

W «^06 Hl
Omselil.7*

vträ : Sl. .95 .
^ »I0> m

VtLä . : R . —.75 .

HI
Lrvits 10 Om .

vtr «1.krmr : - l . 1.25 .

0<)8r ^IoI.L IN

I7mseti1a §
7l/ ^ Om . drslt .

vträ . -1. —. 95 . Vträ . : ) l . —.65 .
-lvävr llrnxen kann v l o « VVoeb « IniiK KelrrlKvn vt i -äon .

filbck- I.ggsi' von lül k so 8toffW8olio in
!

'ssVilliöliiisknvsL bsi 4 « li . t» . Niillor , UnLiikinctsr, ( !. 8 lötlt «n,
s Lrrr 2rv.-MI § -, ^ .ltsstr . 16 , H . 8 « l» « rtk , koonstr . 90 , Hvlnrlol » I

llrtLSKrnck , X . Rliillsr , Oläönbnr ^ srslr . 17 » , 8s . lK » K « i ,
^

oäsr äirskt vom
Vorsanät -OssostM K kcklivk , 1roip2iA-k1» Arvitri .

Patent-Kuqel -Kaffeevrenner
in Größen zu 3 , 5 , 8 , 10 bis 10 >I Kilogramm Inhalt für
Hand - und Maschinenbetrieb . Einfach , solid , bequem . Vorzüglichste
Röstung . Erprobte

MW" Sparbrenner und vollkommenste
Sicherheitsbrenner 'MU

kmmerivböi ' k/lsZodinenfabi-ik uncl LiZengiesZerei .
Lminsnivk SN » kkvin .

Ueber 20 000 Stück geliefert . Zahlreiche günstige Betriebsberichte
erfahrener Kolonialwaaren -Händler . — Vielfach präiniirt , zuletzt Sept . 1890
und zwar Bremen : Höchster Preis auf der mit Rost -Maschinen verschiedener
Systeme beschickten Nordwestdeutschen Industrie -Ausstellung » Ferner Wien :
Höchster Preis auf Röst - Maschinen .
AM " Abschlüsse durch » . VvnnlnKlioir , Wilhelmshaven .

Kebsmmt -
Wei-th« . 220000

dötiÄASii äis
IVV77 6v « » innv

podsnstsstsiräsr I^ottsrisn .
Nanpttr « L?« r » « 8 . :

AK. ^ 5 « « « .
Ina UlLLvIosn :

AK 58 « 88 ,
M . LS «0«, Ilk . ro voo,
rwsi lvovo , Lmri svaa,

sto sto . sto .

0§LLr LrLusr L La .,
m v u s 1

2i6dull8 13.—16. lulli er.
anTeiäsrruüieb v . bsiä .I -otttzrlsn .

XI . 8ro88v

Veimar- l-oiteris,
1,0086 L 1 Nk . , 11 8tok . 10 LIK.

(korto uuä lüsts 30 Dl. extra ) .

6r. Kslcl - l-olltzris,
1,0086ä 2 V2 iil .,nnk10 8tok . 11rsil .

(iusl . ? ortc> uuä llsts ) .
Lsiäs 1,0086 xn8nrnin6n 3 ^/2 lilk .
inoi . iLorto nn ä Osvänri - In sto
ornptioblt uuä vorssnätzt nnob
A6A6N Oonpons nnä LriskwÄrksn

äiv 8vn «r »1 - ^ K«ll1ur

Lllllk -

kesokatt ,n s I i 1 r.
siViöiiemMiifei' eili . günstige keilingungen.

Ein einziger Versuch wird Jedermann überzeugen , daß

'
4H -

Jachschä

^ laschem

wirtlich das Vorzüglichste gegen alle Inletten ist. indem es — wie lein zweite? Mittel
— mit frappirender Kraft und Schnelligkeit „ jederlei" Ungeziefer bis auf die letzte
Svur vernichtet. — Veile Anwendung durch Verstäuben mit aufgestecktem Zacherlm -
Sparer . — Man darf Zacherlin ja nicht mit dem gewöhnlichen Insektenpulver ver¬
wechseln, denn Zacherlin ist eine ganz eigene Spezialität , welche nirgends und niemals
anders existirt , als in versiegelten Flaschen mit dem Namen 1 . 2s<RsrI . Wer also
Zacherlin verlangt und dann irgend ein Pulver in Papier -Düten oder Schachteln dafür
annimmt , ist damit sicherlich jedesmal betrogen .

Echt zu haben in Wilhelmshaven bei Herrn Joh . Freese , in Jever
bei Herren Eilers bk Werken .

^ 0

L Pstmd SO Pfg >,
empfiehlt

k , I-Sliges, Wiikklüßk 10 .

Hortmein ,
echt. — Alto Touro — Gewächs ,

L 1 .60 per große Flusche ,
Port -Alikante , milde u . nicht spritig .

_
ü 1,15 per große Flasche .

Ii « i »knrr « i»Ll » 8 '
MW

Unter 12 Fl . Entu . 10 Pf . Preiserhöh .

Lllllßv L voükll, WlMMtMö
Leer

Reiche Auswahl

einzelne Jäckels,
do Hose»,

haltbarste reinwollene Stoffe .
Verarbeitung und Sitz tadellos .

Preise äußerst .

MlÜ . KllMlliw ,
Bismarckstraße 3.

Reparaturen
lNt Ähren

jeder Art , sowie an Gold - und
Silbersnchen werden in meiner Werk-
nait prompt und auf das Gewissen¬
hafteste ausgesührt . Durch Einstellung
tüchtiger Kräfte bin ich in den Stand
gesetzt, jede Reparatur sofort ausführen
zu können .

k .
Mhrmacher ,

Bismarckstraße Nr . 14 .
(Inrniitlrt neue nnä stunbkrele

6ollfpdppN ^ Plund zu 6v Pf ., M .
Dkiljeiirru IM , M . 1,-5. M . 1,75.

tj » ! l>d » « k« "
)>.? ? 2,

Kki« D« lmi UVÜM
veisendet unter Nachnahme zollfrei von 10
Pfund an

das Bettfeder » Lager von
luoffenkeim L 60 . , Vlotlio a. /W .
Umtausch gestattet , bei 50 Psd . 5 pLt Rab.

Frachtbriefe
für Eil - und Frachtgut

empfiehlt und hält stets am Lager

Th . Süß ,
M arine -Aormular -Magazin .

fstsnt -üksirbroll,
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

L Stück 2« u. 4» Pfg .,
empfiehlt M . Lnristv « ,

Bäcker - Meister ,
Kopperhörn .

Die Produkt , ital .

Legehühner
kauft man am besten und

billigsten direkt von B . Becker , Ge¬
flügelhof , Weidenau ( Steg ) . Man
verlange Preisliste .

Naturell -Tapeten von io Pf . an
Glanz -Tapeten von 30 Pf . an,
Gold -Tapeten von 20 Pf . an ,
IN den schönsten und nenesten
Mustern .

Musterkarten überall hin franco .

Ksbrülisr Lsglsv,
Lüneburg .

Beste -md billigste Bezugsquelle ft-
, »ranttrt neue , doppelt gereist»- u. »ewifche« ,' Settt-llsni.
Dir Versender, zollfrei , gegen Nach», glicht unter
io Pst .» gute neue Bettfeder» »» Pinn»
fiir 6« Psg ., 8V Pfg ., 1 M . -Mt 1 M .25 Psg . ; seine PrimaHalbdauueu IM .60 Ps^ ; meiste Polarfeder « 2 M .
n»d z M . zy Psg .; silberweiße Bett -
sedern S M .. 3 M . 5V Pfg ., 4
4 M . SV Pfg . ». 5 M . ; ierner , echt
chinesische Ganzdauneu ll-d- Mnsstigl
2 M . SV Pfg . »ervarknng znm »osten,
preise . — Bei Beträgen No» mindesten » 7ü M.

Radau . — Etwa NichtgefallendeS
wird franktrt bereitwilligst zurück¬
genommen. —

peelioe L vo. tu lieesoeä i. westfl.

Hinter meiner Nachweisung S große
kräftige

Arbeitspferde
zu verkaufen .

A . A. Gloystein , Bant

z» Bettbezügen und
Schürzen

besonders Preiswerth .

Milli . MlMllM,
Bismarckftratze 3.



WWM . 8« IMML

der

Budenplätze
zu dem am V. , 8 . NNd S . Ju » i
d . Js . statifindenden 13 . OldeN -
burgischen Bundesschießen findet

um IS . Mai 8S1 ,
Morgens IS Uhr,

aus dem Schützenhofe zu Bant statt .

Der Worstarrd.

Neuenbirrger Arrvald .

IÜI8kn » Ili !HN
' s KolsI

verbunden mit Restaurations -Pavillon im Walde ,
welcher täglich von 8 Uhr Morgens geöffnet, hält sich Ausflüglern
angelegentlichst empfohlen.

Mch . Mohinking , Neuenburg .

Viotoria. - llalls.
Um 2. Pfingstfeiertage :

Große Tan; Mußk.
bürg Xnypkausen.

Am 1. Pfingstfeiertage :

Grosses Loncsrt ,
ausatführt vom

Wilhelmshavener Mnfikverein
(ca . 20 Mann ) .

Entree L Person 25 Pfg .
Anfang Nachmittags 3 Uhr .

Um 2 . Pfingstfeiertage ,
Nachm . 4 Uhr ans . :

Großer Ball.
Es ladet ergebenst ein

8x6vI»I»rr1 i KvvILi » ,
Ilron «n8lru88v

vr . Mv/vlff z , i Lx
stsilt 8^M1il8 nnä U»nii68-
8vdvävLv , 1Vvt88ÜN88 unä Ilunt -
LranLK n . Isn ^Mdr . dsvädrt .
Ueldväv , bsi krisotron IMsn io
3 dl8 4 "luMn ; vvrnlltzl « nnä
vvrLvvil . kllllv oidoirk . in 8«dr
karrvr 2e11 Xnr r . 12—2,
6—7 ; (»u«L 8onntAK8) . 4n8vLrt .
mit Alvivd . LrkvlA« drlvü . nnä
vvr8ekn4oK6L.

Nur als vsrzüglich sich im
Gebrauch bewährte

Mets ,
Daunenköper ,
Masköper « .

Ätlasparchend
verkaufe ich rmter Garantie

zu außergewöhnlich billigen
Preisen .

Viiilk. ksumsnn ,
Wilhelmshaven ,

Bismarckstraße Nr . 3

Jür Kohlengefchäste empfehle:

lloklsnicölbs
aus Rohr mit Eisendraht 1 Ctr .
Inh ilt das Stück zu 4 Mk . 50 Pfg .

XI. Ikllcamp,
Bismarckstraße 60 . — Börsenstraße 40

Mtll8lHsst88tüilIö
das Dutzend zu 36 Mark , liefert in

starker Waare

Al . T - lkanip ,
Bismarckstraße 60 . Vörsenftraße 40 .

NL . Mustcrstühle zur gefl . Ansicht .

Billig ! "iM - E BMg !

In verkaufen
ein sehr gut erhaltenes

vrsiraÄ .
, Börsenstraße 14 .

HrtrL - « ö ksIrÄiik
halten bei Bedarf besten? empfohlen .

L NSs « »

MülileiigartM , Koppkcköm.
Wittwe D . Winter . »

Am 2 . Pfingstfeiertage :

Großer öffentiGall
in meinem neuerbanten Pavillon ,

mm 4 mm
Hierzu ladet freundlichst ein Die Obige .

Wokksgarlen , Kopperhörn .
Am 2 . Pfingstfeiertage :

Großer öffentlicher Doll .
ladet freundlichst ein

lfotel zum „ Vanter Schlüssel ^^.
Am 2 . Pfingstfeiertage :

Großer öffentlicher Ball .
«ff . ,4 . AZLA88 « » .

„ Lentralhalle " , Bant .
Am 2 . Pfingstfeiertage :

Große Tanzmusik .
<7,

Gevoro nio - Holle .

Am 2 . Pfingstfeiertage :

8k Große öffentliche 4 «

lÄH ^rriusLK.
Schützenhos Kant.

Am 2 . Pfingstfeiertage :

Kroße Ganz - Musik.
Entree 30 Pf «, wofür Getränke .

Z '
.

4
. . ' "

, kKWtna« ??
von

o . «ff . W' rAUZLLvi ' ILL

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -

Ermäßigung zur gefl . Benutzung .

-K

det j « üvr HVt1tvr « iLK voi » Z
Lorx . 1v vt « XLffekin. 4 Ildr ». ^

Empfehle eine große Auswahl in

garmrtm Damm - mil MmleMlm
und verkaufe dieselben vom heutigen Tage an zum ermäßigten Preise .

VLarie 4ürKS » s ,
Bismarckstraße 18 .

In Vrnnvrlffn ^SN

Sastkok 2lim MK1ön § Lrtsii .
Am 1. Pfingstseienage, von Morg. 4 Uhr an :

Großes Mh -Concert
Nachmittags 4 Uhr :

Großes Militär - Coneert ,
ausgeführt von der Kapelle des-» Kafferl . 2 . Seebataill . unter persönl.

Leitung des Kapellmeisters Herrn Rothe .

^ Hausbacken-Kuchen, Kaffee re. portionsweise . T?
Um zahlreichen Besuch bittet

D . Winter W «»e.
N8 , Bei ungünstiger Witterung findet großes Streich -Concert

in meinem neu erbauten Concertsaale statt .

Empfehle einem geehrten Publikum meine

bi » « tviril » « vk « tt ,
und

Kegelbahnen
zur gefälligen Benutzung . Hochachtungsvoll

L . W . Aleenen , Schaar .

Goofzev Voll ,
wozu ergebenst einladet

6. W. üüosnen , Schaar.
Kalte meine Gartm-WirtMaft

einem geschätzten Publikum bestens empfohlen . Alle Züge von uni

nach Wilhelmshaven halten hier an .

k '- INnriensiel .
Zum Ausflüge in uächiter Nähe

empfehle meinen Freunden und Denen , welche mir Wohlwollen , meine

UsstLurLtion im Hidsitsr - Lotöl

osbll ksl« «ml sclmsiii Kfillsa io »Gönz.
2 franz . Billards and 2 Pianinos stehe« zur gefl Benutzung .

Wenn ich dem geehrten Publikum nicht bieten kann , was ich ueriprochen .

, o bitte mich zu entschuldigen , da ich nur beschränkte Co cession für Kaffee rc .

und Bier habe und ohne volle Concefsion selbst das beste Cass in Berlin wohl

nicht bestehen könnte .
Drei Gemeinde -Vorsteher haben bis jetzt die Bedürfnißfrage abgelehnt

und will ich hoffen , daß cs noch einsichtige Menschen giebt , welche mir auch

ohne Zustimmung des Gemeinde -Vorstehers die volle Concefsion ertheilen .

Während der Feiertage empfehle Helles Lager - U. Münch . Bier

der Oftfriefischen Aktien -Brauerei , und für Famll en KM " Kaffee ,
ä Portion 30 Pf . Zu gleicher Zell lade freundlichst ein , mein Arbeiter -

Hotel zu besichtigen, welches wohl einzig in seiner Art dasteht und von jedem
Menschen wohl anerkannt werden sollte .

Hochachtungsvoll

1 . F . 1 «n «»I «> t

l-ottmö l!ö8 Ksmi-bö -Vöi-eiim.
Die geehrten Gewerbetreibenden und Privatleute in Wilhelmshaven ,

welche käufliche Artikel haben , die sich als Lotterie -Gewinne eignen ,

werden gebeten , ein Verzeichniß derselben nebst Angabe der Preise an

den Unterzeichneten zu senden . Dieselben werden alsdann zuerst be¬

rücksichtigt . Bevorzugt werden hierbei Mitglieder des Gewerbe -Vereins .

Gediegenheit der Waare ist Bedingung . Als Anhalt bezüglich der Preis¬

lage möge der nachstehende Gewinnplan dienen .

Es werden 12 000 Loose ä 1 Mk . ausgegeben . Zur Verloosnng

gelangen :
1 Hauptgewinn im Werthe von 500 Mk .

5 Hauptgewinne „ „ „ ä 100 — 500 „

10 Gewinne
20
50

680

L 50 -- - 250
L 25 -- 2SO
L 20 -- - 400
L 10 --- 500

z 5 - - 3400

77 t Gewinne nn Gssammtwerthe von 6000 Mk .

bestehend iir den Erzeugnissen der Kunst und des Gewerbes .

Wilhelmshaven , den 12 . Mai 1891 .

Der Vorstand des Gerwerve -Vereins .
k ' rlsUnSAllorr , Vorsitzender .

habe fortwährend großes Lager zu dem billigen Preise von

2 Mark 50 Pfg . an .

VLarLs 4ürso»s,
Bismarckstraße 18 .

üllte ! öuig üolienriilleni.
Am 2 . Pfingstfeiertage :

Große Tanzmusik .
M . Korfum.

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.
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